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Sundowner im AGGUA:
After Work Party
am 15. August

Informationsveranstaltung
am 12. August

Familien- und Sommerfest
der AWO Oberlar

Schlussverkauf
in der Kleiderstube
Am 27. und 28. August sowie am
3. und 4. September gibt es auf
alles 50 Prozent Rabatt. Die Som-
mersachen müssen raus. Wir brau-
chen Platz für die Wintersachen.
Geänderte Öffnungszeiten derGeänderte Öffnungszeiten derGeänderte Öffnungszeiten derGeänderte Öffnungszeiten derGeänderte Öffnungszeiten der

Kleiderstube:Kleiderstube:Kleiderstube:Kleiderstube:Kleiderstube:
Dienstag: 9 bis 11 Uhr und 15 bis
17 Uhr
Mittwoch: 16 bis 18 Uhr
Das Team der Kleiderstube freut sich
auf den Besuch in der Larstraße 90.

Wie schon im vergangenen Jahr
lädt die AWO Oberlar zu einem
Sommerfest für alle ein.
Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, 24. August, ab 13 Uhr rund
um die Geschäftsstelle in der Sieg-
larer Straße 66-68 in Troisdorf-
Oberlar statt.
Highlights des Sommerfests:Highlights des Sommerfests:Highlights des Sommerfests:Highlights des Sommerfests:Highlights des Sommerfests:
Cafeteria, Grill und Getränke-Cafeteria, Grill und Getränke-Cafeteria, Grill und Getränke-Cafeteria, Grill und Getränke-Cafeteria, Grill und Getränke-
standstandstandstandstand
Genießen Sie eine Auswahl an
Speisen und Getränken, darunter
der beliebte „Grill auf 3 Rädern“
von Saskia Gehm
KinderprogrammKinderprogrammKinderprogrammKinderprogrammKinderprogramm
Auf dem Parkplatz hinter dem
Haus gibt es eine „Olympiade“

zum Mitmachen und ein Kinder-
karussell für jede Menge Spaß.
ModenschauModenschauModenschauModenschauModenschau
Auch in diesem Jahr wird wieder
eine Modenschau präsentiert.
MusikMusikMusikMusikMusik
Die Musikband U.M.D. sorgt mit
Schlagern und Evergreens für die
musikalische Unterhaltung. Zur Fi-
nanzierung der Band geht „der Hut
rum“, hier wird um Spende gebeten.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, ein paar ent-
spannte Stunden bei frisch gezapf-
tem Kölsch oder einer leckeren
Waffel zu verbringen.
Das Sommerfest wird unterstützt
durch die Stadtwerke Troisdorf.

Wir laden Sie herzlich zu unserer
kostenlosen Informationsveran-
staltung rund um das Thema Stra-
ßenverkehr, Fahrerlaubnis, Führer-
schein, Punkte, Fahrverbot und
vieles mehr ein.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 12. August
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 14 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar e. V., Sieglarer
Straße 66-68, 53842 Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02241/9451628 oder
info@awo-oberlar.de

Die Veranstaltung wird von einem
erfahrenen Fahrlehrer geleitet,
der Sie über viele wichtigen As-
pekte und neuesten Entwicklun-
gen informieren wird.
Es besteht natürlich die Mög-
lichkeit, individuelle Fragen zu
stellen.
Selbstverständlich kommen auch
die langjährigen Kfz-Fahrer*innen
auf ihre Kosten und können hier
ihr Wissen auffrischen.

Abends auf einen Sundowner inAbends auf einen Sundowner inAbends auf einen Sundowner inAbends auf einen Sundowner inAbends auf einen Sundowner in
die die die die die AggerAggerAggerAggerAggerauen:auen:auen:auen:auen:     Am 15.Am 15.Am 15.Am 15.Am 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
lädt das lädt das lädt das lädt das lädt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORF abTROISDORF abTROISDORF abTROISDORF abTROISDORF ab
18 Uhr wieder zur 18 Uhr wieder zur 18 Uhr wieder zur 18 Uhr wieder zur 18 Uhr wieder zur After After After After After WWWWWorkorkorkorkork
Party ein. Der SonnenuntergangParty ein. Der SonnenuntergangParty ein. Der SonnenuntergangParty ein. Der SonnenuntergangParty ein. Der Sonnenuntergang
am Beachdeck bildet die perfek-am Beachdeck bildet die perfek-am Beachdeck bildet die perfek-am Beachdeck bildet die perfek-am Beachdeck bildet die perfek-
te Kulisse für einen entspanntente Kulisse für einen entspanntente Kulisse für einen entspanntente Kulisse für einen entspanntente Kulisse für einen entspannten
Feierabend.Feierabend.Feierabend.Feierabend.Feierabend.
Gute Neuigkeiten für alle, die die
Party-Premiere im Juli verpasst
haben. Die After Work Partys im
AGGUA finden ab sofort regelmä-
ßig einmal im Monat statt. Am 15.
August ist es wieder soweit. Dann
heißt es: Abschalten und genie-
ßen! An der Cocktailbar werden
erfrischende Cocktails und Mock-
tails gemixt, begleitet von den
mitreißenden Beats des DJs. Ent-
spannter kann ein Feierabend
nicht sein. Beim Blick auf die grü-
nen Aggerauen fällt der Stress des
Tages wie von selbst ab.

„Ob man tanzen, sich unterhal-
ten oder einfach nur relaxen
möchten - hier ist für jeden etwas
dabei“, verspricht AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon. „Je
mehr kommen, desto besser.
Deshalb lohnt es sich, jeman-
den mitzubringen. Nette Kolle-
gen, Freunde, Nachbarn - einfa-
cher kommt man nicht zu einer
stimmungsvollen Sommerparty.“
Der Zugang zur After Work Party
erfolgt über das Freibadticket.
Dieses kann auch online gekauft
werden.
Für den Fall, dass das Wetter
nicht mitspielt, ist im Übrigen
vorgesorgt.
Die Veranstaltung findet dann
im Agguarell statt, der gläser-
nen Event-Location mit Panora-
mablick auf die herrliche Natur-
landschaft an der Agger.
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Zählerablesung
in Troisdorf-Mitte
Bereich Bahnhof bis Willy-Brandt-Ring
Vom 16. bis 31. August liest die
Stadtwerke Troisdorf GmbH für die
Jahresverbrauchsabrechnung 2023/
2024 die Strom-, Gas- und Wasser-
zähler in Troisdorf-Mitte wieder vor
Ort ab.
Die Ableser kommen montags bis
freitags zwischen 9 und 19 Uhr
sowie samstags in der Zeit von 9
bis 16 Uhr wieder in alle Haushal-
te. Sie können sich als Beauftrag-
te der Stadtwerke Troisdorf GmbH
ausweisen und sind auf der Stadt-
werke-Homepage jeweils mit Foto
zu sehen.
Falls Kunden am Ablesetag nicht
angetroffen werden, hinterlässt
der Ableser eine Terminkarte.
Kann dieser angegebene Termin

nicht wahrgenommen werden,
können Kunden die Zählerstände
auch selbst online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist ab
dem 12. August möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstände,
die bis zum 6. September nicht
vorliegen, auf Grundlage des
Vorjahres rechnerisch ermittelt
werden.
 Abweichungen vom tatsächli-
chen Verbrauch gleichen sich
dann automatisch bei der nächs-
ten Ablesung aus und werden
nicht in einer Korrekturrechnung
erfasst.
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Anzeige

Ausbildung im Reisebüro Albatros
Seit einem Jahr verstärkt die
17-jährige Maja Eichhorn das
Team des Reisebüros Albatros in
Troisdorf als Auszubildende zur
Tourismuskauffrau. Die junge Bon-
nerin wusste bereits nach einem
Schülerpraktikum im Reisebüro,
dass sie ihren Traumberuf gefun-
den hatte - ihr Interesse am Rei-
sen und ihre Leidenschaft für die
Planung von Urlaubsreisen führten
sie nach ihrem Realschulabschluss
direkt in die Ausbildung.
Im Rahmen ihrer Ausbildung lernt
sie nicht nur die geografischen und
kulturellen Eigenschaften verschie-
denster Reiseziele kennen, son-
dern auch den Umgang mit Kun-
den. „Es geht darum, eine ange-
nehme Atmosphäre für die Kunden
zu schaffen. Der Urlaub sollte schon
bei der Planung stressfrei und ent-
spannt beginnen“, erklärt die Aus-
zubildende. Wichtig sei es vor al-
lem, die individuellen Wünsche der
Kunden zu verstehen und diese in
maßgeschneiderte Urlaubspläne
umzusetzen. „Wenn Kunden ver-
reisen wollen, aber nicht wissen,

wohin genau, machen wir gemein-
sam eine Bedarfsanalyse und finden
heraus, wo die Präferenzen liegen“,
berichtet sie. Entsprechend braucht
man für diesen Beruf „viel Wissen
über verschiedene Länder, Regionen
und Kulturen“. Das muss man natür-
lich immer wieder erweitern, um auf
dem neuesten Stand zu bleiben: „In
der Berufsschule arbeiten wir zum
Beispiel mit Blindkarten, um unser
geografisches Wissen zu testen“.

Maja Eichhorn gemeinsam mit der Leiterin des Reisebüro Albatros,Maja Eichhorn gemeinsam mit der Leiterin des Reisebüro Albatros,Maja Eichhorn gemeinsam mit der Leiterin des Reisebüro Albatros,Maja Eichhorn gemeinsam mit der Leiterin des Reisebüro Albatros,Maja Eichhorn gemeinsam mit der Leiterin des Reisebüro Albatros,
Bianka Kann.Bianka Kann.Bianka Kann.Bianka Kann.Bianka Kann.

Auch nach dem Urlaub bleibt das
Reisebüro mit Kundinnen und Kun-
den in Kontakt: „Nach jeder Reise
gibt es bei uns eine Welcome-Back-
Mail, bei der die Kunden von ihren
Erfahrungen berichten können.
Diese Rückmeldungen mag ich
besonders gerne, es ist schön und
interessant, mehr über die Ur-
laubserlebnisse der Kunden zu
erfahren“, erzählt die angehen-
de Tourismuskauffrau.

In ihrem ersten Jahr als Azubine
hat sie bereits erlebt, wie wichtig
Flexibilität und Professionalität in
ihrem Beruf sind - zum Beispiel als
der Reiseanbieter FTI Insolvenz an-
meldete: „Es gab viele Telefonate,
und wir mussten die Kunden beru-
higen. Mit Ruhe und Gelassenheit
haben wir die Situation ohne Pro-
bleme gemeistert“, berichtet sie.
Ihre persönliche Reiseerfahrung
kommt ihr bei der Arbeit zugute:
Sie hat bereits viele europäische
Länder im Mittelmeerraum bereist
und verbringt ihre Winterurlaube
regelmäßig in den Bergen. Zum
Beispiel beim Skifahren in Ischgel
oder Sankt Anton. Viele weitere
Orte sollen noch dazukommen.
Zwei Reiseziele, die sie besonders
faszinieren, aber noch nicht be-
sucht hat, sind Dubai und die Do-
minikanische Republik.

KKKKKontakt Reisebüro ontakt Reisebüro ontakt Reisebüro ontakt Reisebüro ontakt Reisebüro Albatros:Albatros:Albatros:Albatros:Albatros:
Adresse: Kölner Str. 35,
53840 Troisdorf
Tel.-Nr.: 0 2241 75091
E-Mail: info@albatros-troisdorf.de
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Zentangle-Kurse
für Jugendliche
AWO Oberlar - Wir im Quartier
Zentangle-Stunden sind positi-
ve und achtsame Auszeiten, die
jeder als aktive Entspannung
für sich nutzen kann.
Ich leite meine SchülerInnen
an, wie sie Schritt für Schritt
einfache und später auch
schwierigere Muster („Tangle“)
zeichnen können.
Die Zeichenfläche ist bewusst
recht klein (9 x 9 cm), so dass
ein Werk in der Stunde vollen-
det werden kann. Es gibt keine
„Fehler“ beim Tanglen, sondern
neue Möglichkeiten! So werden
Kreativität und Improvisation
angeregt. Im Laufe des Kurses
lernen die Jugendlichen ver-
schiedene Techniken, wie zum
Beispiel Unterteilung der Zei-
chenfläche, Tiefe zeichnen,
Kombinationen der Tangle,
Schattierung und so weiter.
Darüber hinaus geht es darum,
sich selbst und seinem Kunst-
werk gegenüber eine wert-
schätzende Haltung zu entwi-
ckeln. Ich freue mich jedes Mal,
wenn meine SchülerInnen über
sich selbst und ihr einzigarti-
ges Kunstwerk staunen!
Ich bin staatlich anerkannte Er-
zieherin und seit 2017 zertifi-
zierte Zentangle-Lehrerin (CZT).
Zentangle ist eine Zeichenme-

thode, die drei Ziele hat.
Sie soll:
- leicht erlernbar sein,
- Freude machen
- und entspannen.
Jeder, der seinen Namen schrei-
ben kann, verfügt bereits über
alle Voraussetzungen, zu tang-
len.
Am Ende der Stunde gehen die
TeilnehmerInnen mit ihrem ei-
genen Kunstwerk nach Hause
sowie einer schriftlichen Anlei-
tung zu den jeweiligen Mustern
zur Erinnerung.
Über Euer Interesse freue ich mich!

Der Kurs besteht jeweils ausDer Kurs besteht jeweils ausDer Kurs besteht jeweils ausDer Kurs besteht jeweils ausDer Kurs besteht jeweils aus
fünf fünf fünf fünf fünf TTTTTerminen vonerminen vonerminen vonerminen vonerminen von
17 bis 18 Uhr17 bis 18 Uhr17 bis 18 Uhr17 bis 18 Uhr17 bis 18 Uhr.....
1. Kurs1. Kurs1. Kurs1. Kurs1. Kurs:
10., 17., 24. September, 8. und
15. Oktober
2. Kurs2. Kurs2. Kurs2. Kurs2. Kurs:
22., 29. Oktober, 12., 19. und
26. November

Der Kurs ist  kostenlos,  IhrDer Kurs ist  kostenlos,  IhrDer Kurs ist  kostenlos,  IhrDer Kurs ist  kostenlos,  IhrDer Kurs ist  kostenlos,  Ihr
braucht Euch nur anzumelden:braucht Euch nur anzumelden:braucht Euch nur anzumelden:braucht Euch nur anzumelden:braucht Euch nur anzumelden:
Persönlich in unserer Geschäfts-
stelle (Sieglarer Str. 66-68,
53842 Troisdorf), per E-Mail
info@awo-oberlar.de oder tele-
fonisch 02241-9451628.
Wir wünschen Euch viel Spaß!

Diabetiker-
Selbsthilfegruppe
Am Dienstag, 13. August, um 18 Uhr
trifft sich die Diabetiker-Selbst-
hilfegruppe im Bierhaus am Fi-
scherplatz, 53840 Troisdorf.
Alle interessierten Diabetiker so-

wie Begleitpersonen sind herz-
lich eingeladen.
Ansprechpartner: Ingrid Kayran,
02241/73854, und Udo Weber,
02241/16881.
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Neue Berufsbilder & duales Studium:
Stadtwerke Troisdorf starten innovatives Ausbildungsjahr

(v. l. n. r.) Die neuen Auszubildenden Dan Graumann, Sufein El Abdaoi, Alexander Geist, Amra Delkic, Max(v. l. n. r.) Die neuen Auszubildenden Dan Graumann, Sufein El Abdaoi, Alexander Geist, Amra Delkic, Max(v. l. n. r.) Die neuen Auszubildenden Dan Graumann, Sufein El Abdaoi, Alexander Geist, Amra Delkic, Max(v. l. n. r.) Die neuen Auszubildenden Dan Graumann, Sufein El Abdaoi, Alexander Geist, Amra Delkic, Max(v. l. n. r.) Die neuen Auszubildenden Dan Graumann, Sufein El Abdaoi, Alexander Geist, Amra Delkic, Max
Becker, Melissa Limbach, Tim Tallone sowie Mike Klug haben zum 1. August ihre berufliche Laufbahn bei denBecker, Melissa Limbach, Tim Tallone sowie Mike Klug haben zum 1. August ihre berufliche Laufbahn bei denBecker, Melissa Limbach, Tim Tallone sowie Mike Klug haben zum 1. August ihre berufliche Laufbahn bei denBecker, Melissa Limbach, Tim Tallone sowie Mike Klug haben zum 1. August ihre berufliche Laufbahn bei denBecker, Melissa Limbach, Tim Tallone sowie Mike Klug haben zum 1. August ihre berufliche Laufbahn bei den
Stadtwerken Troisdorf begonnen.Stadtwerken Troisdorf begonnen.Stadtwerken Troisdorf begonnen.Stadtwerken Troisdorf begonnen.Stadtwerken Troisdorf begonnen.

Zum 1. August haben acht neue
Auszubildende ihre berufliche Lauf-
bahn bei den Stadtwerken Troisdorf
begonnen. Dabei bietet der Ener-
gieversorger erstmals die Ausbil-
dung zur Kauffrau für Dialogmarke-
ting und zum Medienkaufmann Di-
gital und Print an. Mit der Einfüh-
rung dieser beiden Berufsfelder re-
agieren die Stadtwerke auf die stei-
gende Nachfrage nach qualifizier-
ten Fachkräften in den Bereichen
Kundenkommunikation und digita-
le Medien. Beide Berufe sind ent-
scheidend, um den wachsenden
Anforderungen im digitalen Zeital-
ter gerecht zu werden und den Kun-
denservice weiter zu verbessern.
Während Melissa Limbach zur Kauf-
frau für Dialogmarketing ausgebil-
det wird, steht Max Becker in den
Startlöchern der Ausbildung zum
Medienkaufmann Digital und Print.
Ein weiteres Novum in diesem Jahr
ist die Einführung des dualen Studi-
ums für den Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik. Alexander Geist wird in dieser
innovativen Kombination aus Pra-
xis und Theorie sowohl den Beruf
des Anlagenmechanikers erlernen
als auch den Bachelor of Enginee-
ring (B. Eng.) anstreben. Dieses An-
gebot ermöglicht eine fundierte
Ausbildung mit gleichzeitigem Er-
werb eines Hochschulabschlusses
und bietet beste Voraussetzungen
für eine erfolgreiche Karriere.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsangeboteAusbildungsangeboteAusbildungsangeboteAusbildungsangeboteAusbildungsangebote
und bewährte Klassikerund bewährte Klassikerund bewährte Klassikerund bewährte Klassikerund bewährte Klassiker
Auf der einen Seite den Blick auf
innovative Berufsfelder gerichtet,
heißt es auf der anderen Seite auf

Altbewährtes zu setzen und wie in
der Vergangenheit auch ganz klas-
sisch Industriekaufleute auszubil-
den. Diesen Weg schlagen Amra
Delkic und Sufein El Abdaoui ein,
während im gewerblichen Be-
reich Tim Tallone als Elektroni-
ker für Betriebstechnik und Mike
Klug als Rohrleitungsbauer ihre
Ausbildung begonnen haben. Dan
Leon Graumann startet zudem
beim Abwasserbetrieb Troisdorf,
AöR (ABT) seine Ausbildung als
Umwelttechnologe für Abwasser-
bewirtschaftung - ehemals als
Fachkraft für Abwassertechnik be-
kannt - und trägt damit zur nach-

haltigen Wasserwirtschaft bei.
Zukunftssicherung durch gezielteZukunftssicherung durch gezielteZukunftssicherung durch gezielteZukunftssicherung durch gezielteZukunftssicherung durch gezielte
NachwuchsförderungNachwuchsförderungNachwuchsförderungNachwuchsförderungNachwuchsförderung
Durch die Ausbildung junger Men-
schen gewinnen die Stadtwerke
Troisdorf und der ABT frühzeitig qua-
lifizierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter und können so dem stetig
zunehmenden Fachkräftemangel
gezielt entgegenwirken. Die Nach-
wuchskräfte werden optimal auf die
spezifischen Anforderungen und
Bedürfnisse der Unternehmen vor-
bereitet und bringen gleichzeitig
frische Ideen und moderne Ansätze
mit, die zur Weiterentwicklung bei-
tragen können. „In diesem Jahr freu-

en wir uns besonders darüber, zwei
neue Ausbildungsberufe sowie ein
duales Studium im Angebot zu ha-
ben. Diese Erweiterungen spiegeln
unser kontinuierliches Bestreben
wider, jungen Menschen vielfältige
und zukunftsorientierte Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei uns zu bie-
ten. Damit stellen wir uns aktiv den
Herausforderungen der modernen
Arbeitswelt und setzen ein klares
Zeichen für die Zukunftsfähigkeit
unserer Stadtwerke. Allen Auszu-
bildenden wünsche ich einen gu-
ten Start bei uns im Unterneh-
men“, so Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt.
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PREMIERE: „WILLKOMMEN“
Das Highlight 2024 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“

Anzeige

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,, Seit dem
Klassiker „Frau Müller muss
weg!“ wissen wir alle, dass die
Theaterautoren Lutz Hübner und
Sarah Nemitz den Finger gerne
tief und schmerzhaft in unsere
gesellschaftlichen Wunden legen.
Mit vielen Pointen und einer ho-
hen Wiedererkennbarkeitsrate
kommen auch Sie, liebes Publi-
kum, nicht ungeschoren davon.
Mit dem aktuellen Stück „WILL-
KOMMEN“ spießen die beiden
Dramatiker unsere gelobte Will-
kommenskultur auf. Und während
des Theaterstücks darf sich dann
jeder selbst an die Nase packen
und überprüfen, wen er denn lie-
ber zu Hause aufnehmen wür-
den: „Einen afghanischen Zwerg,
der auf Händen laufen kann“,
„Schwule“ oder doch lieber „ein
älteres Ehepaar“…
Wie weit geht unsere Toleranz,
was können wir ertragen, was
darf man gerade noch sagen,
ohne rassistisch zu sein - oder
wollen wir eigentlich nur unse-
re Ruhe haben?

ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Alles deutet darauf
hin, ein normaler und ausgelas-
sener WG-Abend zu werden, bis
Benny mitteilt, für ein Jahr ins
Ausland zu gehen und vorschlägt,
sein Zimmer für syrische Geflüch-
tete zur Verfügung zu stellen. Aber
auch Anna hat etwas zu verkün-
den: Sie ist schwanger und möch-
te gerne mit ihrem türkischstäm-
migen Freund Achmed zusammen-
ziehen. Möglichkeiten, den frei-
werdenden Platz in der WG zu
füllen, gibt es also zur Genüge.
Doch niemand möchte auf irgend-

etwas verzichten, die „Gesell-
schaft“ möchte unter sich blei-
ben, und die Mechanismen dazu
kommen in Gang: Vorurteile,
Ängste und Feindseligkeiten tre-
ten offen zu Tage, bis am Ende
eine Lösung gefunden wird, mit
der alle zufrieden sind - oder?
Alle Aufführungen werden im Bür-
gerhaus „Zur KÜZ“ (Eintrachtstr.
1, Trdf.-Sieglar), gezeigt. Für Spei-
sen und Getränke ist bestens ge-
sorgt, so dass wir Sie nebst gu-
ter Laune auch gerne hungrig und
durstig erwarten!

AuffüAuffüAuffüAuffüAufführungstermine:hrungstermine:hrungstermine:hrungstermine:hrungstermine: Premiere:
14.09.2024 (19 Uhr); 15.09.2024
(17 Uhr); 21.09.2024 (19 Uhr);
22.09.2024 (17 Uhr). Reservie-
ren Sie gerne Ihren WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tererererer-----
minminminminmin so lange Karten vorhanden
sind (Preis: 15,00 € bzw. 11,00 €
ermäßigt). Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen,
Christian Schäfer
(1. Vorsitzender).

Foto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver Stopinski
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Vernetzung als Erfolgsfaktor

(v. l. n. r.:) Meinolph Engels (Engels Marketing), Sabine Harmsen (Geschäftsführerin Harmsen Trading), Simon(v. l. n. r.:) Meinolph Engels (Engels Marketing), Sabine Harmsen (Geschäftsführerin Harmsen Trading), Simon(v. l. n. r.:) Meinolph Engels (Engels Marketing), Sabine Harmsen (Geschäftsführerin Harmsen Trading), Simon(v. l. n. r.:) Meinolph Engels (Engels Marketing), Sabine Harmsen (Geschäftsführerin Harmsen Trading), Simon(v. l. n. r.:) Meinolph Engels (Engels Marketing), Sabine Harmsen (Geschäftsführerin Harmsen Trading), Simon
Knape (Geschäftsführer Alurit) und Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA) treffen sich zumKnape (Geschäftsführer Alurit) und Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA) treffen sich zumKnape (Geschäftsführer Alurit) und Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA) treffen sich zumKnape (Geschäftsführer Alurit) und Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA) treffen sich zumKnape (Geschäftsführer Alurit) und Wirtschaftsförderer Alexander Miller (TROWISTA) treffen sich zum
persönlichen Austausch bei der Alurit GmbH. Foto: TROWISTApersönlichen Austausch bei der Alurit GmbH. Foto: TROWISTApersönlichen Austausch bei der Alurit GmbH. Foto: TROWISTApersönlichen Austausch bei der Alurit GmbH. Foto: TROWISTApersönlichen Austausch bei der Alurit GmbH. Foto: TROWISTA

Die Die Die Die Die TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTA unterstützt die di-A unterstützt die di-A unterstützt die di-A unterstützt die di-A unterstützt die di-
gitale gitale gitale gitale gitale TTTTTrrrrransformation der lokalenansformation der lokalenansformation der lokalenansformation der lokalenansformation der lokalen
Wirtschaft durch das „DigitalFo-Wirtschaft durch das „DigitalFo-Wirtschaft durch das „DigitalFo-Wirtschaft durch das „DigitalFo-Wirtschaft durch das „DigitalFo-
rum rum rum rum rum TTTTTroisdorf“ und gezielte roisdorf“ und gezielte roisdorf“ und gezielte roisdorf“ und gezielte roisdorf“ und gezielte VVVVVererererer-----
netzung: Unternehmen profitie-netzung: Unternehmen profitie-netzung: Unternehmen profitie-netzung: Unternehmen profitie-netzung: Unternehmen profitie-
ren von bis zu 80 Prozent Förde-ren von bis zu 80 Prozent Förde-ren von bis zu 80 Prozent Förde-ren von bis zu 80 Prozent Förde-ren von bis zu 80 Prozent Förde-
rung und verzeichnen rung und verzeichnen rung und verzeichnen rung und verzeichnen rung und verzeichnen WWWWWachstumachstumachstumachstumachstum
von bis zu 20 Prozent.von bis zu 20 Prozent.von bis zu 20 Prozent.von bis zu 20 Prozent.von bis zu 20 Prozent.
Mit dem „DigitalForum Troisdorf“
(kurz DFT) hat die TROWISTA vor
rund vier Jahren eine Veranstal-
tungsreihe etabliert, die in kurz-
weiligen Fachvorträgen, Work-
shops und Webinaren die verschie-
denen Facetten der Digitalisierung
beleuchtet. Neben dem Wissens-
transfer steht vor allem die Ver-
netzung der Troisdorfer Unterneh-

men mit Expertinnen und Experten
sowie untereinander im Vorder-
grund. Ziel ist es, konkrete Projek-
te und Kooperationen anzustoßen
und Lösungen umzusetzen.
Dies gelingt, wie jüngst ein Er-
folgsbeispiel zeigt: Bei der Veran-
staltung „Marketing & Vertrieb
4.0“ im November 2023 lernt Si-
mon Knape, Geschäftsführer der
Alurit GmbH aus Troisdorf, den Un-
ternehmensberater Meinolph En-
gels kennen. Engels betreut seit
über 20 Jahren kleine und mittel-
ständische Unternehmen wie Alu-
rit und ist als Referent vor Ort.
Besonderes Interesse weckte En-
gels in seinem Vortrag, als er über
das sogenannte INQA-Coaching
berichtete. Die Abkürzung steht
für „Initiative Neue Qualität und
Arbeit“. Es handelt sich um ein
Förderprogramm, das aus Mitteln
des Europäischen Sozialfonds Plus
und des Bundesministeriums für
Arbeit und Soziales finanziert wird.
„Kleine und mittelständische Un-
ternehmen spüren zunehmend,
dass sich die Arbeitsrealität rasant
verändert. Alles wird schneller, ver-
netzter, digitaler. Mein Ziel ist es,
Unternehmen resilient zu machen
und ihnen zu zeigen, wie sie selbst-
bestimmt auf diese Veränderungs-
prozesse reagieren können. Es
geht darum, passgenaue Lösun-
gen für konkrete Bedarfe im Kon-
text der digitalen Transformation
zu finden und umzusetzen“, er-
klärt Meinolph Engels.

Diese Möglichkeit bietet das
INQA-Coaching, das seit 2023 bis
voraussichtlich 2027 gefördert
wird. Der Zuschuss beläuft sich
auf 80 Prozent, was einem Betrag
von 11.520 Euro entspricht. Das
Unternehmen muss lediglich
2.880 Euro als Eigenmittelanteil
für das gesamte Coaching aufbrin-
gen. So konnte die Alurit GmbH -
Spezialist im Handel mit maßge-
fertigten Fensterbänken, Balkon-
austritten, Mauerabdeckungen
und Kantprofilen - über 11.000
Euro einsparen und gleichzeitig
signifikante Fortschritte in kurzer
Zeit erzielen. „Seit der Zusam-
menarbeit mit Herrn Engels konn-
ten wir unsere Kundenprozesse
durch das INQA-Coaching inner-
halb von nur sieben Monaten deut-
lich optimieren“, berichtet Ge-
schäftsführer Simon Knape.
„Durch die veränderten Abläufe
haben wir die Reaktionszeiten für
Angebote und Aufträge um mehr
als die Hälfte reduzieren können.
Das begeistert Kunden und lässt
uns weiter wachsen, trotz der ak-
tuell schwierigen Bedingungen im
Bausektor. Als äußerst positiver
Nebeneffekt hat das Coaching
auch das Betriebsklima und die
Motivation der Mitarbeiter spür-
bar verbessert“, ergänzt Knape
begeistert. Das liegt vor allem
daran, dass die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter eine zentrale Rol-
le im Coaching einnehmen und
aktiv eingebunden werden.

Neben Alurit kann auch die Harm-
sen Trading GmbH aus Troisdorf -
Partner für Unternehmen der Hy-
giene- und Gesundheitsbranche
und Spezialist für hochwertige
Reinigungstextilien und Mikrofa-
serprodukte - nur Positives über
das Förderprogramm berichten.
Die Unternehmerin Sabine Harm-
sen kennt Engels bereits aus der
Vergangenheit und befindet sich
gerade in den letzten Zügen des
INQA-Coachings. Auch hier sind
laut der Geschäftsführerin bereits
spürbare Erfolge zu verzeichnen.
Wirtschaftsförderer Alexander
Miller, bei der TROWISTA zustän-
dig für die Themen Digitalisierung
und Innovationsförderung, ist als
Verantwortlicher für das Digital-
Forum Troisdorf zufrieden: „Wenn
Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aktiv auf uns zukommen und
von Erfolgserlebnissen berichten,
zeigt uns das, dass wir mit unse-
ren Formaten und unserer Arbeit
auf dem richtigen Weg sind. Ich
sehe vor allem die Vernetzung als
langfristigen Erfolgsfaktor, der sich
immer wieder bestätigt. Und wenn
daraus handfestes wirtschaftliches
Wachstum entsteht, ist das eine
große Motivation, am Ball zu blei-
ben. Langweilig wird es jedenfalls
nicht, denn die Themenvielfalt im
Bereich Digitalisierung und Inno-
vation ist nahezu unbegrenzt und
wächst tagtäglich“.
Das nächste DigitalForum findet
am 9. Oktober in der Stadthalle
Troisdorf statt. Unter dem Titel
„Fachkräfte finden, sichern und
begeistern #2“ geht es dann in
die zweite Runde zum Thema
Fachkräftesicherung.
Eine Veranstaltung dazu fand
bereits im März 2023 statt und
stieß auf großen Zuspruch. Auf
der Website der TROWISTA
www.trowista.de gibt es unter der
Rubrik Termine weitere Informa-
tionen zu diesem Termin.
Auch für das Jahr 2024 sind bereits
weitere Veranstaltungen zu aktu-
ellen Themen wie Künstliche In-
telligenz, Cybersicherheit und bar-
rierefreie Webseiten in Planung.
Wenn Sie Fragen dazu oder zum
Thema Digitalisierung haben,
melden Sie sich gerne direkt bei
Alexander Miller unter
millera@trowista.de. Nutzen Sie
diese Möglichkeit auch, um uns
Themenwünsche und Anregungen
für zukünftige Veranstaltungen
mitzuteilen.
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche
mit dem Bürgermeister im August
Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Dazu bie-
tet Bürgermeister Alexander Bi-
ber feste Sprechzeiten an.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am

• Mittwoch, den 14.08.2024
• Mittwoch, den 21.08.2024
• Mittwoch, den 28.08.2024
jeweils zwischen 16 Uhr und 17.30
Uhr im Rathaus, Raum E69, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.
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Fotowettbewerb
zum 25-jährigen Bestehen des Stadtteils Rotter See

Buntes Ferienprogramm auch am 17. August
Bürgermeister Biber mit „Biber trifft…“ vor Ort in der Troisdorfer City

Zum Stadtteilfest 25 Jahre Stadt-
teil Rotter See veranstaltet der
Ortsvorsteher des Stadtteils Rot-
ter See, Peter Lohr einen Foto-
wettbewerb unter dem Motto
„Mein Stadtteil Rotter See“.
Teilnahmeberechtigt sind alle
Einwohner.Innen der Stadt Trois-

dorf. Bei der Jurierung wird un-
ter folgenden Teilnehmergrup-
pen unterschieden. 1.) Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 21
Jahren. 2.) Erwachsene ab 22 Jah-
ren. Der Jury gehören 3 fachlich
kompetente Mitglieder an. Die
Jurierung erfolgt im Vorfeld der
Veranstaltung. Die Gewinner in
beiden Teilnehmergruppen wer-

den dann auf dem Stadtteilfest
am 31.08.24 auf dem Europaplatz
im Laufe des Nachmittages be-
kannt gegeben.
Es stehen attraktive Sachpreise
sowie auch Einkaufsgutscheine
hiesiger Geschäfte zur Verfügung.
Der Einsendeschluss ist der
15.08.24. Die Fotos sollen in di-
gitaler Form als Jpg-Datei an fol-

gende Email Adresse mit dem Be-
treff Fotowettbewerb Rotter See
gesandt werden:
OrtsvorsteherT@troisdorf.de.
Jeder Teilnehmer kann mit maxi-
mal 3 Fotos am Wettbewerb teil-
nehmen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.
Peter Lohr
Orstvorsteher Rotter See

Seit Beginn der Sommerferien fin-
det alle zwei Wochen samstags
ein kurzweiliges Sommerferien-
Programm der Stadt Troisdorf auf
dem Kölner Platz und auf dem
Menderes Platz in der City statt.
Letztmalig in diesem Jahr warten
am Samstag, 17. August zwischen
11 Uhr und 16 Uhr wechselnde
Angebote für Spiel, Spaß, Sport
und Kreativität auf die Familien.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Auch Bürgermeister Alexander Bi-
ber ist dabei. Von 11 Uhr bis 13 Uhr
wird er für die Kinder und ihre El-
tern ansprechbar sein. Neben sei-
nen festen, wöchentlich stattfin-
denden Bürgersprechstunden, die
in der Regel mittwochs im Rat-
haus stattfinden, können sich die
Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger an diesem Tag auch in der
Fußgängerzone direkt mit Anre-
gungen und Beschwerden an den
Bürgermeister wenden.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, jeder kann einfach vor-
beikommen und sein Anliegen di-
rekt vorbringen. „Biber trifft...“ ist
eine gute Gelegenheit, aktiv am
politischen Geschehen in Troisdorf
teilzunehmen. Der Bürgermeister
freut sich auf zahlreiche Gesprä-
che. Am neuen Instagram-Rahmen
der Stadt besteht zudem Gelegen-
heit zu einem Erinnerungsfoto mit
dem Bürgermeister. An der Ecke
Kölner Straße und Alte Poststraße
wurde im Frühsommer der Insta-
gram-Rahmen aufgestellt.
Dieser lädt Bewohner*innen und
Besucher*innen gleichermaßen
dazu ein, ihre Erlebnisse in der
Umgebung festzuhalten und auf
Social-Media-Plattformen wie Ins-
tagram zu teilen. Mit seiner mar-
kanten Troisdorf-Kulisse im Hin-
tergrund bietet der Rahmen eine
interessante Möglichkeit für Fotos
und Selfies.

Bürgermeister Biber kommt am 17. August in die Troisdorfer City.Bürgermeister Biber kommt am 17. August in die Troisdorfer City.Bürgermeister Biber kommt am 17. August in die Troisdorfer City.Bürgermeister Biber kommt am 17. August in die Troisdorfer City.Bürgermeister Biber kommt am 17. August in die Troisdorfer City.
Foto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt TroisdorfFoto: Stadt Troisdorf

Troisdorfer Ausschüsse tagen im August
Rat und Politik
In den kommenden Wochen ta-
gen mehrere Ausschüsse des Ra-
tes der Stadt Troisdorf. Hier sind
die Termine und Orte:
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August:August:August:August:August:
• Seniorenbeirat: 15:00 Uhr, Sit-

zungssaal A, EG, Rathaus
Troisdorf, Kölner Straße 176

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August:August:August:August:August:
• Ortschaftsausschuss Fried-

rich-Wilhelms-Hütte: 18:00
Uhr, Sitzungssaal A, EG, Rat-
haus Troisdorf,
Kölner Straße 176

• Integrationsrat: 18:00 Uhr,
Sitzungssaal B, 5. OG, Rat-
haus Troisdorf,
Kölner Straße 176

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 27. 27. 27. 27. 27.     August:August:August:August:August:
• Ausschuss für Soziales,

Senior*innen und Inklusion:
18:00 Uhr, Sitzungssaal A, EG,
Rathaus Troisdorf,
Kölner Straße 176

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 28. 28. 28. 28. 28.     August:August:August:August:August:
• Ortschaftsausschuss Oberlar:

18:00 Uhr, Janosch-Grund-
schule, Aula, Oberlar,

Magdalenenstraße 12a
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 29. 29. 29. 29. 29.     August:August:August:August:August:
• Ausschuss für Kinder, Jugend

und Familie (Jugendhilfeaus-
schuss): 18:00 Uhr, Sitzungs-
saal A, EG, Rathaus Troisdorf,
Kölner Straße 176

Die Tagesordnungen zu den ein-
zelnen Sitzungen finden Sie im
Ratsinformationssystem der Stadt
Troisdorf unter www.troisdorf.de.
Interessierte Bürger*innen sind
herzlich eingeladen, an den öffent-
lichen Sitzungen teilzunehmen.
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25 Jahre
Stadtteil Rotter See
Bis zum 30. September 1999 ge-
hörte das Wohngebiet am Rotter
See zum Stadtteil Sieglar. Ab
01.10.1999 wurde dann das Ge-
biet zum eigenständigen Stadt-
teil „Rotter See“.
Da waren sich Bürgermeister Ale-
xander Biber und Ortsvorsteher
Peter Lohr sofort einig. Das muss
gefeiert werden!
Am 31.08.2024 wollen wir gemein-
sam mit allen Bürger.innen das
25-jährige Bestehen des Stadt-
teils Rotter See im Rahmen eines
Familienfestes gebührend feiern.
Das Stadtteifest findet auf dem
Europaplatz in der Zeit von 12:00
Uhr bis 22:00 Uhr statt. Für das
leibliche Wohl sowie beste Unter-
haltung für Groß und Klein ist
bestens gesorgt. So geht es
bereits ab 13:00 Uhr mit Live-Mu-
sik von Tom T. Marchall, übrigens
ein Anwohner vom Rotter See, los
im bunten Programm.
Für die Kinder steht eine Hüpf-
burg bereit. Ebenfalls vor Ort ist
das Spielmobil vom Deutschen

Roten Kreuz. Auch Kinderschmin-
ken darf natürlich nicht fehlen.
Das findet in der Zeit von 13:00
bis 18:00 Uhr statt.
In der Zeit von 12:00 bis 18:00
Uhr findet wieder der beliebte Kin-
derflohmarkt auf den Wiesen am
Europaplatz statt.
Das Fest soll auch ganz bewusst
stadtteilbezogene Komponenten
enthalten. So wird außer der Live-
Musik von Tom T. Marchall auch
der am Rotter See ansässige Ma-
ler Hans-Hermann Schlecht eini-
ge seiner Bilder auf dem Europa-
platz ausstellen. Des Weiteren
veranstalten wir einen Fotowett-
bewerb „25 Jahre Stadtteil Rot-
ter See“. Motto des Fotowettbe-
werbs ist „Mein Stadtteil Rotter
See“. Über die Teilnahmebedin-
gungen wird in einem gesonder-
ten Artikel berichtet.
Ab 17:00 Uhr wird dann die hervor-
ragende Band 24tonight aus Wup-
pertal mit Live-Musik und Gesang
für beste Stimmung und Unterhal-
tung auf dem Platz sorgen.

Kinder-Yoga
im Familienzentrum
Am Krausacker
Ab Mittwoch, 11. September,
bietet das Familienzentrum Am
Krausacker (2), in Troisdorf-
Bergheim erneut zwei Kindery-
oga-Kurse an. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Alter vonAlter vonAlter vonAlter vonAlter von
4-6 Jahren4-6 Jahren4-6 Jahren4-6 Jahren4-6 Jahren und ist für alle zu-
gänglich.
Nicht nur Erwachsene profitie-
ren vom Yoga, sondern auch
Kinder. Sinn des Kinderyoga ist
es, den Kindern mehr Selbst-
wertgefühl, Willenskraft und
Möglichkeiten zur Selbstentfal-
tung zu geben, die Konzentra-
tion zu fördern und Freude an
der Bewegung zu vermitteln.
Unter Anleitung von Yogalehre-
rin Mandy Nelles (www.yoga-
pur-troisdorf.de) erlernen Kin-
der spielerisch und ohne Leis-
tungsdruck verschiedene Yoga-
haltungen, sowie kleine Ent-
spannungs- und Atemübungen.

Meist eingebettet in Geschich-
ten oder Spiele lernen sie so
ihren Körper besser kennen,
bauen Kraft auf und erlernen
Geschicklichkeit und Balance.

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
kg_amkrkg_amkrkg_amkrkg_amkrkg_amkrausackausackausackausackausacker@troisdorfer@troisdorfer@troisdorfer@troisdorfer@troisdorf.de.de.de.de.de
Inhaltlichen FInhaltlichen FInhaltlichen FInhaltlichen FInhaltlichen Frrrrragen beantworagen beantworagen beantworagen beantworagen beantwor-----
tet tet tet tet tet YYYYYogalehrerin Mandy Nellesogalehrerin Mandy Nellesogalehrerin Mandy Nellesogalehrerin Mandy Nellesogalehrerin Mandy Nelles
unter 0162 - 52 22 453 oderunter 0162 - 52 22 453 oderunter 0162 - 52 22 453 oderunter 0162 - 52 22 453 oderunter 0162 - 52 22 453 oder
per E-Mail:per E-Mail:per E-Mail:per E-Mail:per E-Mail:
info@yoga-purinfo@yoga-purinfo@yoga-purinfo@yoga-purinfo@yoga-pur-troisdorf-troisdorf-troisdorf-troisdorf-troisdorf.de.de.de.de.de
Datum: Der Kurs findet immer
mittwochs statt und beinhaltet
zehn Einheiten, vom 11. Sep-
tember bis 27. November:
11.09.; 18.09.; 25.09.; 02.10.;
09.10.; 30.10.; 06.11.; 13.11.;
20.11.; 27.11.
jeweils von 14 bis 14.45 Uhr
(4-5-Jährige)
sowie 14.45 bis15.30 Uhr
(5-6-Jährige).
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Das Spicher Gewinnspiel im August
Heinz Hardt aus Sieglar ist der
glückliche Gewinner des Spicher
Gewinnspiels im Monat August.
Zum ersten Mal nahm er an dem
Gewinnspiel teil - und gewann
prompt den Preis von 100 Euro. Trotz
gelungener Überraschung und gro-
ßer Freude konnte er den Gewinn

nicht persönlich in Empfang neh-
men - denn er ist gemeinsam mit
seiner Frau im Urlaub. Mit dem Cam-
per ging es ins schöne Wismar.
Kein großes Problem: Sohn Jörg
Hardt sprang ein und nahm den
Gewinn stellvertretend für seinen
Vater in Empfang. Über seinen Va-

ter und die Pläne mit dem Gewinn
konnte er stellvertretend dennoch
ein paar Auskünfte geben:
Heinz Hardt, früherer Elektriker und
leidenschaftlicher Gartenliebhaber,
plant, das Preisgeld entweder für
seine Enkel oder für eines seiner
Hobbys zu verwenden. In seiner Frei-
zeit verbringt er gerne Zeit in sei-
nem großen Garten, wo er sich mit
Freude um Pflanzen und Beete küm-
mert. Das kann man auf über 1.000
Quadratmetern wohl auch ziemlich
gut. Anders als seine Frau, die den
Rundblick lieber online liest,
braucht Heinz Hardt das Papier zwi-
schen seinen Händen - er liest die
Printversion. Eine spezielle Lieb-
lingsrubrik hat er wohl nicht, be-
richtet der Sohn. Meist blättere er
sich durch die gesamte Ausgabe,
um über Neuigkeiten aus der Regi-
on informiert zu sein.
Die Gewinnübergabe fand bei
Schrubb und Putz in Spich statt. Ein
kleines Familienunternehmen, das
sich auf Fensterreinigung und Trep-
penhausreinigung für Privatkunden
spezialisiert hat. Seit 2012 erledigt
Rene Hartrampf gemeinsam mit
seiner Frau Dagmar und seinen wei-
teren Mitarbeitern alle Arbeiten
rund ums Haus. Was Ihnen zu müh-
sam ist, oder wofür Sie keine Zeit
finden: Die Experten von Schrubb
und Putz erledigen es professionell,
zuverlässig und gründlich, umwelt-

Rene Hartrampf übergibt den Gewinn an Jörg Hardt, der stellvertretendRene Hartrampf übergibt den Gewinn an Jörg Hardt, der stellvertretendRene Hartrampf übergibt den Gewinn an Jörg Hardt, der stellvertretendRene Hartrampf übergibt den Gewinn an Jörg Hardt, der stellvertretendRene Hartrampf übergibt den Gewinn an Jörg Hardt, der stellvertretend
für seinen Vater vor Ort war.für seinen Vater vor Ort war.für seinen Vater vor Ort war.für seinen Vater vor Ort war.für seinen Vater vor Ort war.

freundlich und wirtschaftlich mithil-
fe von leistungsfähiger Technik,
moderner Chemie und dem nöti-
gen Know-how.
Etwa Fensterputzen - man liebt es
oder man hasst es. Hier bieten Ih-
nen die Fachleute Fensterreinigung
wie bei Muttern, streifenfrei und
gründlich. Natürlich werden die
Fensterrahmen einbezogen. Fens-
terreinigung umfasst im Detail:
Fenster, Rahmen und Glasbaustei-
ne. Ebenso das Treppenhaus: Mit
höchster Sorgfalt und umweltver-
träglichen Reinigungs- und Pflege-
mitteln bekommt es einen strah-
lend neuen Glanz. Die Treppenhaus-
reinigung (feucht wischen) umfasst
im Detail auch Lichtschalter, Ge-
länder, Klingel, Keller, Hauseingän-
ge, Türen und Trockenräume.
Das ist aber noch längst nicht alles:
Weitere Räume oder Gebäudetei-
le, die sie gereinigt haben möch-
ten? Kein Problem! Sprechen Sie
Rene Hartrampf an, er macht Ihnen
gerne ein individuelles Angebot.
Anfragen bitte telefonisch unter
02241/235179 oder 0171/8307556.
Falls das Büro gerade nicht besetzt
sein sollte, sprechen Sie auf die
Mailbox, der Rückruf ist Ihnen si-
cher. Eine kostenlose Erstbesichti-
gung gehört zum Service, damit sich
die Reinigungsprofis ein genaues
Bild machen, und ihnen das beste
Angebot unterbreiten können. (pho)
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LASTENRÄDER

E-BIKES 

DREIRÄDER

SERVICE

JOBRAD

in Troisdorf

www.ebike-foryou.de

Hauptstr. 130, Troisdorf, 53842

Behinderungen
im Stadtgebiet
Aktuelle Verkehrsmeldungen aus Troisdorf

Kreativsommer
auf Burg Wissem
Jeden Mittwoch von 14.30 bis 16 Uhr
In den Sommerferien wird es wieder
bunt auf Burg Wissem - jeden Mitt-
woch laden das Bilderbuchmuse-
um, das Museum für Stadt- und
Industriegeschichte, das Projekt
KennenLernenUmwelt sowie das
Wahner Heide Portal Burg Wissem
von 14.30 bis 16 Uhr alle kleinen

Künstler*innen und Bastelprofis auf
den Burghof (bzw. bei schlechtem
Wetter die Remise) ein, um gemein-
sam kreativ zu werden.
Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust, falten
wir aus farbigen Zeitschriften bunte
Schmetterlinge. Das Angebot ist
kostenfrei - wir freuen uns auf Euch!

Bereich Parkplatz SandhasenplatzBereich Parkplatz SandhasenplatzBereich Parkplatz SandhasenplatzBereich Parkplatz SandhasenplatzBereich Parkplatz Sandhasenplatz
und Straße Rübkampund Straße Rübkampund Straße Rübkampund Straße Rübkampund Straße Rübkamp
(53842 (53842 (53842 (53842 (53842 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum: 31. August, 15 Uhr,
bis 01. September, 1 Uhr
Maßnahme: Temporäre Verkehrsbe-
schränkungen aufgrund der Einrich-
tung von Haltverbotszonen zur Frei-
haltung von Parkflächen sowie einer
Vollsperrung der Straße Rübkamp
vor Haus-Nr. 7-1 anlässlich der Flat-
termann-Party.
Bereich Im Bereich Im Bereich Im Bereich Im Bereich Im WiesengrundWiesengrundWiesengrundWiesengrundWiesengrund
(53842 (53842 (53842 (53842 (53842 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum:
Verlängert bis 06. September
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn, Fahrbahneinengungen sowie
Gehwegsperrungen im Zuge des
Breitbandausbaus. Betroffen sind die
Zufahrten Im Kleefeld sowie Finken-
weg und Dohlenweg.
Bereich FBereich FBereich FBereich FBereich Freiheitsstrreiheitsstrreiheitsstrreiheitsstrreiheitsstraßeaßeaßeaßeaße,,,,,     TTTTTelegrelegrelegrelegrelegrafstrafstrafstrafstrafstra-a-a-a-a-
ßeßeßeßeße,,,,, Ulmenweg und Im  Ulmenweg und Im  Ulmenweg und Im  Ulmenweg und Im  Ulmenweg und Im WiesengrundWiesengrundWiesengrundWiesengrundWiesengrund
(53842 (53842 (53842 (53842 (53842 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum:
Verlängert bis 06. September
Maßnahme: Vollsperrung der Frei-

heitsstraße (Haus Nr. 41a - 47), Ein-
engung der Fahrbahn und Sperrun-
gen des Gehwegs an der Telegraf-
straße (Ecke Freiheitsstraße bis Ecke
Im Wiesengrund), Vollsperrung des
Ulmenwegs, Vollsperrung und Ein-
engung der Fahrbahn sowie Sper-
rungen des Gehwegs Im Wiesen-
grund (Ecke Telegrafenstraße bis
Ecke Josef-Frank-Straße).
Bereich Im GrottenBereich Im GrottenBereich Im GrottenBereich Im GrottenBereich Im Grotten
(53842 (53842 (53842 (53842 (53842 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum:
26. August bis 20. September
Maßnahme: Vollsperrung Fahrbahn,
Im Grotten gegenüber Hausnummer
56-60, wegen Erneuerung von Haus-
anschlüssen für Gas und Wasser.
Bereich Burgallee (53840 Bereich Burgallee (53840 Bereich Burgallee (53840 Bereich Burgallee (53840 Bereich Burgallee (53840 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum: 17. und 18. August
Maßnahme: Temporäre Parkverbo-
te aufgrund eines Festivals und des
Mittelaltermarkts bei Burg Wissem.
Bereich LarstrBereich LarstrBereich LarstrBereich LarstrBereich Larstraße (53844 aße (53844 aße (53844 aße (53844 aße (53844 TTTTTroisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):roisdorf):
Zeitraum: 12. bis 16. August
Maßnahme: Vollsperrung Fahrbahn,
Larstraße 152, wegen der Abtren-
nung von Hausanschlüssen.
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Das Literaturcafé lädt ein zur Sommerabend-Lesung
Lisei Luftvogel stellt ihr Buch „Der Doppel-Schreier“ in der Stadtbibliothek vor

Teambuilding-Programm für den Zusammenhalt
23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung

Am Samstag, den 24. August 2024
wird es ab 20.00 Uhr auf der Ter-
rasse des Lesecafés in der Stadt-
bibliothek sehr spannend.
Die Autorin Lisei Luftvogel nimmt
die Besucher mit auf eine pa-
ckende Reise durch den Nahen
Osten auf der Suche nach Wahr-
heit, Wegen und Zwischenräu-
men. Eine fesselnde Geschichte
über Familiengeheimnisse, ide-
ologische Blendungen, Freund-
schaft und Liebe.
Die Geschichte folgt der Protago-
nistin Zara, die ihren jahrelang
totgeglaubten Vater sucht, und
führt die Leser*innen durch die
labyrinthartigen Gassen der Alt-
stadt von Damaskus bis in die
Berge des Libanons. Auf dieser
spannenden Reise wird Zara mit

der komplexen Vergangenheit ih-
res Vaters konfrontiert und muss
sich den Herausforderungen ihrer
eigenen Identität und Familien-
geschichte stellen. „Luftvogel
schreibt in einem lebendigen und
bildhaften Stil, der es den Lesern
ermöglicht, tief in Zaras Welt und
die Realität des Nahen Ostens
einzutauchen. Die Autorin be-
schreibt die Orte mit solcher De-
tailgenauigkeit, dass man die At-
mosphäre der Altstadt von Damas-
kus förmlich spüren kann. Der
Roman verknüpft geschickt Zaras
persönliche Suche mit breiteren
historischen und politischen The-
men, was die Neugier auf ge-
schichtliche und kulturelle Zusam-
menhänge weckt“, schreibt die
Buchbloggerin Bücherkarawane.

Lisei Luftvogel, geboren 1971 in
Essen-Katernberg und aufge-
wachsen in der linksalternativen
Szene, hatte eine bewegte Ver-
gangenheit. Bereits als Kind reis-
te sie durch Europa und erlernte
zahlreiche Sprachen. Ihre akade-
mische Laufbahn führte sie nach
Perugia, wo sie Philosophie, An-
thropologie und Assyrisch-Baby-
lonisch studierte, und später nach
Venedig, wo sie Arabisch und Jid-
disch lernte. Ihre Reisen nach Sy-
rien und in den Libanon sowie
ihre Erfahrungen in der linken
Alternativszene ihrer Eltern und
ihre Studien von Autobiografien
und sozial- und kulturwissen-
schaftlichen Forschungen zu Ge-
heimdiensten, Kriegen, Ideologi-
en und deren Auswirkungen prä-

gen ihre tiefgründigen und viel-
schichtigen Erzählungen.
Luftvogel lebt seit über zwanzig
Jahren in Ferrara (Oberitalien), wo
sie als Deutsch- und Feldenkrais-
Lehrerin tätig ist. Ihre umfassen-
den Kenntnisse und persönlichen
Erfahrungen spiegeln sich in ih-
ren literarischen Werken wider.
Wie immer ist der Eintritt zu
den Lesungen mit dem Litera-
turcafé Troisdorf frei, nur „der
Hut geht rum“.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 24.08.2024, 24.08.2024, 24.08.2024, 24.08.2024, 24.08.2024, 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr,,,,,
Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner
Straße 69-81Straße 69-81Straße 69-81Straße 69-81Straße 69-81
Übrigens: Ende September kommt
Lisa Roy mit ihrem Buch „Keine
gute Geschichte“ zur nächsten
Lesung in die Stadtbibliothek! Es
bleibt spannend!

16 Auszubildende starteten heu-
te in neun unterschiedlichen Aus-
bildungsgängen ihren Berufsweg
bei der Stadt Troisdorf. Sechs wei-
tere Auszubildende werden in zwei
Ausbildungsgängen am 1. Septem-
ber hinzukommen und eine wei-
tere am 1. Oktober. Bürgermeis-
ter Alexander Biber hieß die jun-
gen Leute willkommen: „Ich freue

mich sehr, dass Sie sich dazu ent-
schieden haben, Ihre Ausbildung in
unserer Verwaltung zu machen. Für
Sie beginnt heute ein neuer Le-
bensabschnitt. Doch auch für uns
ist dies ein wichtiger Tag, denn wir
dürfen Sie als neuen, wertvollen Teil
unseres Teams begrüßen“.
Ein Teil der Azubis wird im Verwal-
tungsbereich ausgebildet, andere

sind bei der Feuerwehr als künftige
Notfallsanitäter*innen im Einsatz.
Weiter gibt es Auszubildende in
folgenden Bereichen: Erzieher*in
praxisintegrierte Ausbildungs-
form (PIA), Kinderpfleger*in pra-
xisintegrierte Ausbildungsform,
Fachinformatiker*in,
Bauzeichner*in,
 Veranstaltungskaufmann*frau und
Fachangestellte*r für Medien- und
Informationsdienste Bibliothek. Am
1. Oktober startet dann noch eine
Studentin im Bachelorstudien-
gang Soziale Arbeit. Erstmalig
wird der Ausbildungsgang zur
Kinderpfleger*in angeboten. Die
Stadt möchte damit dem Fachkräf-
temangel in diesem Bereich entge-
genwirken.
Begrüßt wurden die jungen Leute
an ihrem ersten Tag auch von den
beiden Ausbildungsleiterinnen der
Stadtverwaltung, Lisa Broich und
Silvia Soremba. Sie sind die An-
sprechpersonen für alle Anliegen
der Azubis und begleiten diese
während der gesamten Ausbil-
dungszeit. An ihrem ersten Tag
erhielten die Azubis relevante In-
fos über die Stadtverwaltung und
ihre Abläufe. Den zweiten Tag wer-
den die 70 derzeitigen Azubis der

Stadtverwaltung gemeinsam ver-
bringen. Kennenlernen, Aus-
tausch und Teamspiele stehen auf
dem Programm. „Wir haben ein
Teambuilding-Programm konzi-
piert, um den Zusammenhalt und
das Zugehörigkeitsgefühl aller
Azubis zu stärken und dabei eine
Portion Spaß und Erinnerungen zu
schaffen. Außerdem möchten wir
die Gelegenheit bieten, dass sich
alle direkt am Anfang kennenler-
nen und vernetzen können“, so
Silvia Soremba. Bestandteil der
Begrüßungstage ist auch die Ar-
beit an einem „Ausbildungsknig-
ge“, den die Azubis aus dem zwei-
ten und dritten Jahr für ihre neu-
en Kolleg*innen entwickelt ha-
ben und mit diesen gemeinsam
durchgehen werden. Für einen
neuen Studiengang, der im nächs-
ten Jahr startet, sucht die Stadt
schon jetzt Bewerber*innen. Man
kann bei der Stadt Troisdorf dann
den praktischen Teil des Bache-
lor-Studiengangs Verwaltungsin-
formatik absolvieren.
Infos gibt es bei Silvia Soremba
(SorembaS@troisdorf.de,
Tel. 02241 - 900156) und
Lisa Broich (BroichL@troisdorf.de,
Tel. 02241- 900166).23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung23 neue Azubis bei der Stadtverwaltung
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Der Spielmacher. Der Golf GOAL. Seit über einem halben Jahrhundert setzt der Golf mit jeder neuen Generation Maßstäbe. 
Diese Tradition setzt das Sondermodell Golf GOAL mit besonderen Design- und Technik-Highlights fort.

Kraftstoffverbrauch Golf GOAL in l/100 km: 5,4 kombiniert, 7,2 innerstädtisch (langsam), 5,3 Stadtrand (mittel), 4,6 Land-
straße (schnell), 5,4 Autobahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 122 (kombiniert)

z.B. Golf GOAL 1,5 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 6-Gang
Lackierung: Uranograu, Telefonschnittstelle „Comfort“ mit induktiver Ladefunktion, App-Connect Wireless für Apple Car-
Play und Android Auto, Digital Cockpit Pro, LED-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Zürich“, Automatische Distanzregelung 
ACC, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, Verkehrszeichenerkennung, „Air Care Clima-
tronic“, Vordersitze beheizbar, Infotainment-System mit 32-cm-Display, Multifunktionslenkrad in Leder, beheizbar u.v.m. 

Fahrzeugpreis: EUR 31.990,00 
Autohaus Hoff Preisvorteil EUR 5.710,00
Autohaus Hoff Aktionspreis: EUR 26.280,00 
Anzahlung: EUR 2.999,00 
Nettodarlehensbetrag:   EUR 23.281,00
Gesamtbetrag:  EUR 29.452,85 
47 monatliche Raten à  EUR 199,001

Zusätzlich zur Finanzierung besteht die Möglichkeit einen separaten Dienstleistungsvertrag mit der Volkswagen Leasing 
abzuschließen, der Folgendes beinhalten könnte: Wartung und Inspektion EUR 37,00/Monat

Auslieferungskosten für die Auslieferung in der Autostadt sind im Preis enthalten. Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehr-
wertsteuer. 1Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusam-
menstellen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

Der neue Golf GOAL
Für alle ein Gewinn

Jetzt günstig finanzieren ab 199,00 €1

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

autohaus-hoff.de

Zinsen:   EUR 3.172,85
Darlehenssumme:   EUR 26.453,85
Sollzinssatz (gebunden) p.a.:  3,92 %
Effektiver Jahreszins:  3,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Restrate: EUR 17.100,85 
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Familienbasar
in der Kita Daimlerstraße
Der Elternrat der Kita Daimler-
straße lädt herzlich zum Famili-
enbasar ein.
Datum: Samstag, 14. September,
10 bis 15 Uhr
Ort: Kita Daimlerstraße, Daimler-
straße 33, 53840 Troisdorf.
Was erwartet Sie? Ein vielfältiger
Basar rund um Familie und Kind
mit Angeboten wie:
• Kleidung
• Handmade-Artikel
• Spielsachen
• und vieles mehr!
Kulinarisches Angebot: Es gibt
Kaffee, Kuchen und frische Waf-
feln.
Informationen für Standbetreiber:
• Standaufbau: ab 9 Uhr in den

Räumen der Kita Daimler-
straße

• Standkosten: fünf Euro je Me-
ter (Bitte geben Sie bei der
Anmeldung die gewünschte
Standlänge an. Die Standkos-
ten sind bei der Anmeldung
fällig. Präsentationstische bit-
te selbst mitbringen.)

Kuchenspenden sind ebenfalls
willkommen.
Die Einnahmen aus den Standge-
bühren und der Cafeteria kom-
men den Kindern der Kita Daim-
lerstraße zugute.
Anmeldung bis zum 06. Septem-
ber unter folgender E-Mail-
Adresse:
flohmarkt@tijink.de

Rollenspiel für Kinder
Spannende Abenteuer mit „Mausritter“
in der Stadtbibliothek Troisdorf

Mobilitätsmanagement
für Neubürger*innen
Vielfältige Angebote

Die Stadtbibliothek bietet spannende Unterhaltung für junge Rollen-Die Stadtbibliothek bietet spannende Unterhaltung für junge Rollen-Die Stadtbibliothek bietet spannende Unterhaltung für junge Rollen-Die Stadtbibliothek bietet spannende Unterhaltung für junge Rollen-Die Stadtbibliothek bietet spannende Unterhaltung für junge Rollen-
spieler. Foto: Stadt Troisdorfspieler. Foto: Stadt Troisdorfspieler. Foto: Stadt Troisdorfspieler. Foto: Stadt Troisdorfspieler. Foto: Stadt Troisdorf

Das Mobilitätsmanagement für Neubürger*innen bietet ein Paket an, dasDas Mobilitätsmanagement für Neubürger*innen bietet ein Paket an, dasDas Mobilitätsmanagement für Neubürger*innen bietet ein Paket an, dasDas Mobilitätsmanagement für Neubürger*innen bietet ein Paket an, dasDas Mobilitätsmanagement für Neubürger*innen bietet ein Paket an, das
den Start in Troisdorf vereinfacht und die alltägliche Mobilität unterstützt.den Start in Troisdorf vereinfacht und die alltägliche Mobilität unterstützt.den Start in Troisdorf vereinfacht und die alltägliche Mobilität unterstützt.den Start in Troisdorf vereinfacht und die alltägliche Mobilität unterstützt.den Start in Troisdorf vereinfacht und die alltägliche Mobilität unterstützt.

Die Stadtbibliothek Troisdorf lädt
alle Kinder im Alter von 8 bis 12
Jahren zu einem aufregenden Rol-
lenspiel-Abenteuer ein! Zweimal
samstags im Monat können die
jungen Abenteurer kostenlos in
die faszinierende Welt von „Maus-
ritter“ eintauchen.

Die nächsten Termine sind der 17.
und der 31. August 2024.
Im Oktober geht es weiter am 05.
und 25. Oktober. In diesem mit-
reißenden
Abenteuerspiel übernehmen die
Kinder die Rollen von mutigen
Mäusen, die gefährliche Orte er-

kunden, knifflige Rätsel lösen und
gegen finstere Feinde kämpfen.
Die Anmeldung erfolgt unkompli-
ziert per E-Mail an:
stadtbibliothek@troisdorf.de.
Weitere Informationen und Details

zu unseren Veranstaltungen fin-
det ihr im Veranstaltungskalen-
der der Stadtbibliothek Troisdorf.
Kommt vorbei und erlebt gemein-
sam ein Abenteuer voller Ge-
schichten und Lesespaß!

Die Stadt Troisdorf freut sich, ihr
neues Mobilitätsmanagement
speziell für Neubürger*innen vor-
zustellen. Mit verschiedenen An-
geboten wird der Einstieg in die
neue Umgebung und die Nut-
zung der Mobilitätsinfrastruktur
erleichtert.
Das Mobilitätsmanagement für
Neubürger*innen bietet ein Pa-
ket an, das den Start in Troisdorf
vereinfacht und die alltägliche
Mobilität unterstützt. Das soge-
nannte Neubürgerpaket enthält
Informationsmaterialien zu ver-
schiedenen Mobilitätsangeboten,
wie Sharing-Diensten und barrie-
refreiem Parken. Gutscheine la-
den die Neubürger*innen ein, die
Mobilitätsangebote auszuprobie-
ren und die Stadt zu erkunden.
Bei der Anmeldung im Bürgeramt
erhalten die Neubürger*innen das
Paket in Form einer Mappe.

Für den optimalen Mobilitäts-
mix im Alltag wird eine indivi-
duelle Mobilitätsberatung an-
geboten. Ein weiteres Highlight
des Neubürgerpakets ist eine
geführte Fahrradtour durch das
Stadtgebiet. Dabei erkunden die
Teilnehmer*innen die Stadt und
lernen die besten Radwege ken-
nen. Die erste Fahrradtour findet
bereits am 18.08. um 15:00 Uhr
statt. Interessierte können sich
per E-Mail an
mobilitaet@troisdorf.de anmel-
den. Dabei sollten Name, Vorna-
me, E-Mail-Adresse und telefoni-
sche Erreichbarkeit angegeben
werden.
Die Stadt Troisdorf wünscht allen
Neubürger*innen einen erfolgrei-
chen Start in ihrer neuen Heimat
und lädt sie ein, die vielfältigen
Mobilitätsangebote zu entdecken
und auszuprobieren!
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte
und robuste Zimmerpflanzen

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard

Die Natur ins eigene Zuhause holen:
Pflanzen sorgen in jedem Raum im
Handumdrehen für eine wohnliche
Atmosphäre und dekorative Ab-
wechslung, gleichzeitig fördern sie
ein gesundes Raumklima. Wenn nur
die aufwendige Pflege nicht wäre.
Wer nicht mit einem grünen Dau-
men geboren wurde, tut sich oft
schwer damit. Entweder wird das
Grün viel zu viel oder zu wenig ge-
wässert oder die Nährstoffzufuhr ist
nicht für die jeweilige Pflanze ange-
passt. Dabei gibt es dauergrüne Ver-
treter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-Fünf Pflanzen mit wenig Pflege-
bedarfbedarfbedarfbedarfbedarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pflege-
leichte Vertreter aus der Pflanzen-
welt verschönern unterschiedlichste
Bereiche in der Wohnung, ohne dabei
viel Arbeit zu verursachen. Die
Glücksfeder zum Beispiel wird ih-
rem Namen gerecht, denn sie macht
auch Pflanzenfreunde mit wenig Er-
fahrung glücklich: Sie braucht nur
wenig Wasser und gedeiht überall
bei Zimmertemperatur. Während es
das Einblatt eher schattig, mit stets
leicht feuchter Pflanzenerde mag,
bevorzugt der Bogenhanf eher helle
und sonnige Plätzchen. Zu den pfle-
geleichten Pflanzen, die quasi eine
Wachstumsgarantie aufweisen, ge-
hören ebenso Klassiker wie die kräf-
tig rankende Efeutute oder der Gum-
mibaum. Wichtig ist in jedem Fall
eine gute, lockere Erde, damit die

Wurzeln dauerhaft Luft bekommen.
Gleichzeitig sollte die Erde genü-
gend Wasser speichern oder nach
Austrocknung das Wasser gut auf-
nehmen können. Praktisch sind Pro-
dukte wie die Floragard Aktiv Grün-
pflanzen- und Palmenerde, die Lang-
zeitdünger enthalten, sodass für bis
zu drei Monate nicht nachgedüngt
werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmerpflan-
ze so anspruchslos wie die genann-
ten pflegeleichten Arten. So benöti-
gen Kakteen beispielsweise eine
sehr durchlässige Erde mit einem
hohen Anteil an Sand. Zimmerorchi-
deen wiederum wünschen sich ein
lockeres, nährstoffarmes Substrat
mit grober Pinienrinde und Kokos
für eine ausreichende Luftversorgung
der empfindlichen Wurzeln.
In diesem Fall sollten Freizeitgärtner
zu Spezialerden greifen, unter
www.floragard.de gibt es dazu mehr
Informationen und viele nützliche
Pflegehinweise. Tipp: Das Ende der
Wachstumsruhe im Frühjahr ist ein
guter Zeitpunkt zum Umtopfen. Zim-
mer- und Kübelpflanzen sollte man
je nach Pflanzenart und Wuchs etwa
alle ein bis drei Jahre umtopfen -
oder spätestens dann, wenn der Topf
zu klein wird. Auch dabei empfiehlt
es sich, eine hochwertige, frische
Pflanzenerde zu verwenden. Die Blü-
tezeit hingegen sollte man für ein
Umtopfen vermeiden, da die Pflan-
zen dann die volle Kraft für ihr Wachs-
tum benötigen. (DJD)
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten
Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreib-
tisch. Um effizient und produk-
tiv von zuhause aus arbeiten zu
können, müssen weitere Voraus-
setzungen erfüllt sein, wie zum
Beispiel die richtigen Lichtver-
hältnisse und gesunde Sitzmö-
bel. Ganz entscheidend ist auch
der Bodenbelag. Er muss den
Belastungen durch Stuhlrollen,
Rollcontainer und schwere Mö-
bel gewachsen sein. Wer bei der
Einrichtung des Heimarbeits-

platzes auf unbehandeltes Holz
setzt, erzielt ein gesundes
Raumklima. Auch alle Bau- und
Verlegewerkstoffe wie Parkett-
kleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-
Siegel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich
robusten Bodenbelag können
sich „Heimarbeiter“ ein Umfeld
schaffen, das ihre Produktivität

und Kreativität fördert. Idealer-
weise findet das Homeoffice sei-
nen Platz in einem separaten
Raum, wo man am wenigsten
abgelenkt ist. Wer kein unge-
nutztes Zimmer zur Verfügung
hat, findet sicher irgendwo eine
Ecke oder Nische für einen or-
dentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für posi-
tive Energie. Deshalb sollten
Heimarbeiter ihren Schreibtisch,
sofern möglich, nahe am Fens-
ter aufstellen. Eine Schreibtisch-
lampe leuchtet das Bildschirm-

umfeld optimal aus. Diese darf
gerne stilvoll sein. Helle oder
gedeckte Blau- und Grüntöne
haben sich aus farbpsychologi-
scher Sicht als Wandfarbe im Ar-
beitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkom-
bination aus neutralen und kräf-
tigen Tönen.
Echtholz- bzw. Massivholzmöbel
bringen nicht nur ein Stück Na-
tur ins Homeoffice. Sie verbes-
sern auch das Raumklima, in-
dem sie überschüssige Feuch-
tigkeit aufnehmen und so der

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV
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Schimmelbildung vorbeugen.
Mit Blick auf die eigene Gesund-
heit sollten zudem die Fenster
keine Zugluft oder gar Nässe
durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt
der Bodenbelag. Er sollte
möglichst strapazierfähig sowie
pflegeleicht sein und dabei auch
noch gut aussehen.
Versiegeltes oder geöltes Par-
kett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Ei-
che oder Buche sein. Um auf
Nummer sicher zu gehen, ver-
sieht man Bürostühle oder Roll-
container am besten mit spezi-
ellen, gummierten Rollen. Dann
können sie ganz bestimmt kei-
ne Schäden am Belag anrich-
ten. Auch eine Matte unter dem
Drehstuhl schützt das Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und
bei entsprechender Oberflä-
chenbehandlung auch als sehr
robust. Für den Kunststoffboden
spricht außerdem die riesige
Auswahl beim Dekor, wobei die
Hersteller Naturmaterialien wie
Holz und nahezu alle Steinarten
inzwischen perfekt nachahmen
können.
Egal ob man sich für Parkett,
Vinyl oder Teppich entscheidet:
Nur ein vollflächig auf den Bo-
den geklebter Belag verhindert,
dass sich im stark genutzten
Stuhlrollenbereich Wellen bil-
den - ein Risiko bei Vinyl und
Teppich. Auch die Gefahr, dass
sich einzelne Bodenelemente
verformen oder verziehen, ist
vorhanden. Bei der vollflächigen
Klebung bleibt der Belag immer
fest an seinem Platz und ver-
rutscht nicht.

Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämt-
liche Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohnge-
sund sein. Weltweit strengste
Emissionsgrenzwerte erfüllen Pro-
dukte mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere
Kategorien eingestuft - wobei Ka-
tegorie EC1 die weltweit strengs-
ten Maßstäbe zugrunde legt und
nur besonders emissionsarme
Bau- und Verlegewerkstoffe aus-
zeichnet.
Regelmäßige Stichprobenkontrol-
len durch unabhängige Fachlabore
sichern die Qualität. (Pressedienst
Bau und Wohnen/Schaal.Trostner
Kommunikation GmbH)

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV
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Schwedische Lieder
„ACK VÄRMELAND, DU SKÖNA“ im Kunsthaus Troisdorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Am Sonntag, 25. August, 18 Uhr, lädt
das Kunsthaus Troisdorf zu einem
besonderen Konzert ein: „ACK VÄR-
MELAND, DU SKÖNA - Improvisatio-
nen über schwedische Lieder“.
Das bekannte schwedische Lied
„Ack Värmeland, du sköna“ hat sich
längst zu einer inoffiziellen Hymne
Schwedens entwickelt. Pianist Theo
Palm hat über dieses und zwölf wei-
tere schwedische Lieder in einer
privaten Session improvisiert. Die-
se Aufnahmen gefielen ihm so gut,
dass er sie zunächst auf CD veröf-
fentlichte und anschließend in eine
notierte Form übertrug.
Durch die Zusammenarbeit mit dem
Bassisten Bernd Kistemann und
dem Schlagzeuger Christoph Freier
entstand die Idee, diese Improvisa-

tionen in einer klassischen Jazz-
Trio-Besetzung neu zu interpretie-
ren. Die Stücke feierten ihre umju-
belte Premiere beim „1. Bad Go-
desberger Kulturfestival“ am 9. Juli
im Rüngsdorfer Kulturbad.
Die besondere Kombination aus
klassischen und jazzigen Elemen-
ten sowie die Mischung aus Melan-
cholie und Lebensfreude, die diese
Lieder ausstrahlen, machen das Pro-
gramm zu einem einzigartigen Er-
lebnis - nicht nur für eingefleischte
Skandinavien-Fans. Der Eintritt ist
frei, um eine Spende wird gebeten.
Datum: 25. August
Uhrzeit: 18 Uhr
(Einlass ab 17.30 Uhr)
Ort: Kunsthaus Troisdorf, Mülhei-
mer Straße 23, 53840 Troisdorf Schwedische Lieder im Kunsthaus. Foto: Stadt TroisdorfSchwedische Lieder im Kunsthaus. Foto: Stadt TroisdorfSchwedische Lieder im Kunsthaus. Foto: Stadt TroisdorfSchwedische Lieder im Kunsthaus. Foto: Stadt TroisdorfSchwedische Lieder im Kunsthaus. Foto: Stadt Troisdorf

Mit der Stadtwerke-Förder.Ei Gutes tun
Ab 14. August sind 20.000 Euro zu verteilen
Der Countdown läuft: Am 14. Au-
gust eröffnen die Stadtwerke Trois-
dorf um 8 Uhr morgens offiziell
ihre Förder.Ei 2024. Bereits zum
achten Mal stehen dann täglich
auf der digitalen Plattform
wwwwwwwwwwwwwww.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de.foerderei.de Fördercodes
bereit. Diese können von allen,
die Gutes tun möchten, abgeru-
fen und verteilt werden. Bis zum
29. August gibt es digitale
Förder.Eier im Gesamtwert von
20.000 Euro zu ergattern. Im Vor-
feld hatten sich zahlreiche Verei-
ne und gemeinwohlorientierte In-
itiativen aus Troisdorf und der
Region mit ihren Herzensprojek-
ten in den Kategorien Bildung,
Kultur, Soziales, Sport und Nach-
haltigkeit beworben.
Mitmachen ist kinderleichtMitmachen ist kinderleichtMitmachen ist kinderleichtMitmachen ist kinderleichtMitmachen ist kinderleicht
Man registriert sich einmalig per
E-Mail und schon können die Co-
des kommen. Der zugestellte Link
führt geradewegs zu den Vereins-
projekten. Zudem gibt es Sonder-
aktionen, bei denen weitere För-
dercodes bereitgestellt werden.
Hierüber informieren die Stadt-
werke Troisdorf regelmäßig über
ihre Facebook-Seite
www.facebook.com/Stadtwerke-

Troisdorf und ihren Instagram-
Kanal www.instagram.com/
stadtwerke_troisdorf. Es lohnt sich
also, auch dort regelmäßig vor-
beizuschauen. Bei der Verteilung
der Fördercodes hat man freie
Hand. Ob alles für ein einziges
Projekt oder verteilt auf verschie-
dene Projekte, das darf jeder nach
Herzenslust selbst entscheiden.
FörderFörderFörderFörderFörder.Ei hat viele F.Ei hat viele F.Ei hat viele F.Ei hat viele F.Ei hat viele Fansansansansans
Seit 2016 gehört die Förder.Ei zu
Troisdorf und erfreut sich jedes
Jahr großer Beliebtheit. Auch in
diesem Jahr erneuern die Stadt-
werke Troisdorf mit ihrem rand-
vollen Fördertopf ihr Versprechen,
die örtlichen und regionalen Ver-
einen und gemeinnützigen Initia-
tiven zu unterstützen. „Es freut
uns sehr, dass die Förder.Ei als
eines unserer eigenen Herzens-
projekte von den Menschen un-
serer Stadt und der umliegenden
Region so begeistert angenom-
men wird.
Auch in diesem Jahr spiegelt die
Vielfalt der Herzensprojekte das
breite Engagement und die Be-
dürfnisse unserer Gemeinschaft
wider“, so Stadtwerke-Geschäfts-
führerin Andrea Vogt.

Herzenswünsche erfüllenHerzenswünsche erfüllenHerzenswünsche erfüllenHerzenswünsche erfüllenHerzenswünsche erfüllen
Ein Blick auf die Bewerbungen
zeigt, wie bunt und unterstützens-
wert das örtliche Vereinsleben ist.
Die vorgestellten Projekte werben
um Zuschüsse für Vereinsklei-
dung, Spielgeräte, Sportausrüs-
tung und Trainingsmaterialien.
Auch bei anderen Anschaffungen,
notwendigen Renovierungsarbei-
ten oder verschiedenen Nachhal-

tigkeitsprojekten käme eine Fi-
nanzspritze wie gerufen. „Alle Pro-
jekte sind ganz wunderbar und
zeugen von der Kreativität und
dem Engagement unserer Verei-
ne. Sie alle haben Unterstützung
verdient. Da haben die Bürgerinnen
und Bürgern die Qual der Wahl.
Aber wie man die Förderguthaben
auch verteilt, man liegt immer gold-
richtig“, ist sich Vogt sicher.

Bereits zum achten Mal stellen die Stadtwerke Troisdorf 20.000 EuroBereits zum achten Mal stellen die Stadtwerke Troisdorf 20.000 EuroBereits zum achten Mal stellen die Stadtwerke Troisdorf 20.000 EuroBereits zum achten Mal stellen die Stadtwerke Troisdorf 20.000 EuroBereits zum achten Mal stellen die Stadtwerke Troisdorf 20.000 Euro
für den guten Zweck zur Verfügung. Die Bürger sind aufgerufen, fleißigfür den guten Zweck zur Verfügung. Die Bürger sind aufgerufen, fleißigfür den guten Zweck zur Verfügung. Die Bürger sind aufgerufen, fleißigfür den guten Zweck zur Verfügung. Die Bürger sind aufgerufen, fleißigfür den guten Zweck zur Verfügung. Die Bürger sind aufgerufen, fleißig
Fördercodes zu sammeln und an Vereine und gemeinnützige InitiativenFördercodes zu sammeln und an Vereine und gemeinnützige InitiativenFördercodes zu sammeln und an Vereine und gemeinnützige InitiativenFördercodes zu sammeln und an Vereine und gemeinnützige InitiativenFördercodes zu sammeln und an Vereine und gemeinnützige Initiativen
in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen.in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen.in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen.in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen.in Troisdorf und der umliegenden Region zu verteilen.
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nachtfrequenz - Nacht der Jugendkultur, 28./29. September

Mit dem Heimat- und Geschichtsverein Troisdorf unterwegs
Stadtspaziergang durch das alteStadtspaziergang durch das alteStadtspaziergang durch das alteStadtspaziergang durch das alteStadtspaziergang durch das alte
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Der Heimat- und Geschichtsver-
ein Troisdorf e. V. lädt zu einem
weiteren Stadtspaziergang ein.
Auf den Spuren des alten Trois-
dorfs tauschen wir bei dem ge-
führten Spaziergang unsere Erin-
nerungen aus. Der Weg führt vom
Treffpunkt am Fischerplatz vor dem
Kaufland über Am Bürgerhaus,
Wilhelmstraße, Viktoriastraße,
Emil-Müller- Straße, Kölner Stra-
ße, Sieglarer Straße, Poststraße,
Theodor-Heuss Ring, Steinhof und
Hippolytusstraße zurück bis zum
Ausgangspunkt. Die Leitung ha-
ben Werner Hamacher und Hans
Overath.
Treffpunkt: Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August,August,August,August,August,
14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem14 Uhr am Fischerplatz vor dem
Kaufland,Kaufland,Kaufland,Kaufland,Kaufland, Dauer: ca. 2,5 Stunden.
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir
bitten jedoch um Anmeldung bei
der Tourist-Information Burg Wis-
sem, Tel.: 02241-900 456
oder E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de.
Exkursion: Bensberg - die Son-Exkursion: Bensberg - die Son-Exkursion: Bensberg - die Son-Exkursion: Bensberg - die Son-Exkursion: Bensberg - die Son-
nenseite von Bergisch Gladbachnenseite von Bergisch Gladbachnenseite von Bergisch Gladbachnenseite von Bergisch Gladbachnenseite von Bergisch Gladbach
am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,     Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
fahrt 9 Uhrfahrt 9 Uhrfahrt 9 Uhrfahrt 9 Uhrfahrt 9 Uhr
Wer heute auf Bergisch Glad-
bach, die Kreisstadt des Rhei-

nisch-Bergischen Kreises schaut,
stellt fest: die Sehenswürdigkei-
ten dieser Stadt befinden sich in
Bensberg. Bergisch Gladbach hin-
gegen war immer die Industrie-
stadt mit ihren Papiermühlen im
Tal des Strunderbaches.
In Bensberg ließ Kurfürst Johann
Wilhelm II. von der Pfalz, im Volks-
mund Jan Wellem genannt, den
Bau des heute weithin bekannten
Neuen Schlosses Bensberg begin-
nen. Es spiegelt die wechselvolle
Geschichte der Region wieder: Im
Jahre 1793 wurde hier ein Feldla-
zarett eingerichtet - die Koaliti-
onskriege gegen das revolutio-
näre Frankreich hatten begonnen,
dann zog eine preußische Kadet-
tenanstalt bis 1918 ein, bis
schließlich ab1935 eine NAPOLA
(Nationalpolitische Erziehungsan-
stalt) des „Dritten Reiches“ das
Schloß bis 1945 nutzte. Es folgte
die belgische Armee, von 1965 bis
1997 war hier ein belgisches Gym-
nasium. Heute befindet sich im
Schloß das Althoff Grandhotel
Schloß Bensberg.
Etwas unterhalb des Neuen
Schlosses befinden sich die noch
sichtbaren Reste einer Burg aus
dem 12. Jahrhundert. Die Anfänge
der Burg liegen im Dunkel der

Geschichte. War die Anlage im
Besitz der Thüringer Landgrafen
oder bereits im Eigentum der Gra-
fen von Berg? Dagegen ist die
Gegenwart sehr deutlich zu be-
trachten: Der berühmte Architekt
Gottfried Böhm baute die alte
Anlage zum Rathaus der ehem.
Stadt Bensberg um. Der in der
Einwohnerschaft heftig umstritte-
ne „Affenfelsen“ prägt seit 1969
das Stadtbild.
Um die Burg herum finden sich
die Häuser des alten Bensberg
aus der Zeit des 19. Jahrhunderts
am ehemaligen Burggraben. Hier
liegt auch das Bergische Museum
für Bergbau, Handwerk und Ge-
werbe mit seinem farbenfrohen
Museumsgarten. Auf der anderen
Seite schließt sich der pittoreske
Malerwinkel an, der einem be-
kannten ehemaligen Bundestags-
abgeordneten oftmals als Kulisse
für Fernsehinterviews diente, um
seine Heimat und das „Berg-
ische“ seines Wahlkreises bun-
desweit sichtbar werden zu las-
sen. Die pittoreske Fußgängerzo-
ne lädt zu einem Einkaufsbummel
ein, zumal dort bis 2024 ein neues
Pflaster gelegt wurde - auch um
die starke Neigung am Hang ein
wenig zu korrigieren.

Bensberg war so bekannt, dass
auch Johann Wolfgang von Goe-
the hier 1774 Station machte:
„Schloß und Dorf Bensberg liegen
auf einem hohen Berge, von dem
man viele Meilen voll Wälder,
Äcker und Heiden, in der Ferne
eine Strecke des Rheines und die
berühmten Sieben Berge sieht. Wir
speisten in der schönen Laube,
dicht an einem Gärtchen voller Blu-
men, hinter dem Gärtchen öffnete
sich ein Teil der großen Aussicht.
Ich glaube, dass die Götter dann
und wann auf einer silbernen Wol-
ke so ihren Nektar trinken und
die Hälfte der Erde übersehen.“
Wie auch der größte deutsche
Dichter schon schreibt, gibt es in
Bensberg also vieles aus der Ver-
gangenheit und der Gegenwart
bei einem Spaziergang durch die
„kleine Schwester“ von Bergisch
Gladbach zu entdecken.
Mit Dr. Ulrich Burger
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Busparkplatz An der
Stadthalle
Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: ca. 5,5 Std. inkl. Busfahrt
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 25 Euro pro Person
AAAAAnmeldung:nmeldung:nmeldung:nmeldung:nmeldung: per E-Mail an
info@geschichtsverein-troisdorf.de
oder telefonisch bei VM Waltraud
Boß, Tel.: 02241/402998 oder
0171/5298033

„Was im Rahmen des Programms
zur Europäischen Kulturhaupt-
stadt RUHR.2010 im Ruhrgebiet

begann, ist heute so groß und viel-
fältig wie nie zuvor.“
(Josefine Paul, Ministerin für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen)
95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind
bei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz am
Start!Start!Start!Start!Start!
Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-
ne:ne:ne:ne:ne: www www www www www.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de
„Von Jugendlichen für Jugendli-
che!“ Das ist seit 2010 das Motto
der nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz in Nordrhein-
Westfalen. Dieses bundesweit
größte vernetzte Jugendkultur-
Projekt lädt junge Menschen zum
Mitmachen und Mitgestalten ein.
Das dezentrale Kulturevent wird
in 95 Städten und Gemeinden in
ganz NRW von vielen gemeinsam
gestemmt: Künstler*innen,
Sozialarbeiter*innen und Kultur-
schaffende, Mitarbeiter*innen in
Kultur- und Jugendämtern unter-

stützen mit viel Engagement Ju-
gendliche dabei, Hunderte von
Projektideen umzusetzen. Open
Stages, Fotografie, Cosplay, Po-
etry-Slams, Graffiti, Musik von
Hip-Hop bis Metal mit Lokalma-
tadoren und Newcomern; aber
auch Workshops, Skate Contests
und Dance Battles stehen auf dem
Programm.
Über 300 kulturelle Events an
mehr als 160 Veranstaltungsor-
ten starten am letzten Wochen-
ende im September: Parkhäuser,
Museen, Jugendzentren, Fußgän-
gerzonen, Freibäder, Clubs, Eisen-
bahnwagons, Industriebrachen
oder Stadtparks sind ein Safe
Space, in dem Jugendliche - häu-
fig zum ersten Mal - ihr Talent vor
Publikum zeigen können. Gemein-
sam tanzen, Musik machen und
hören, skaten, slammen & beat-
boxen, malen, Theater spielen -
für andere live zu performen, ab-

gefeiert zu werden und Spaß zu
haben - dafür bietet die nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-
quenzquenzquenzquenzquenz viele Bühnen.
Ilva Menzel, Leiterin der Landes-
vereinigung Kulturelle Jugendar-
beit NRW, macht deutlich: „Das
Größte an der nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz ist,
dass sie ganz viele gemeinsam
gestalten. Das Prinzip ist Partizi-
pation - selbst Kunst und Kultur
zu machen, steht im Vordergrund.
Wir geben Jugendlichen an die-
sem Abend eine Bühne, und sie
wissen, das findet jetzt nicht nur
in ihrem Ort statt, sondern
überall in Nordrhein-Westfalen -
wir sind wichtig, wir gestalten
Jugendkultur.“
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 15. Mal an der nacht-nacht-nacht-nacht-nacht-
frequenzfrequenzfrequenzfrequenzfrequenz, andere sind in diesem
Jahr neu dabei. Auch 2025 kön-
nen sich Städte und Gemeinden
aus NRW wieder bei der LKJ für
die Teilnahme bewerben.
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Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024
VVVVVerererereranstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt - von AAAAA wie
Attendorn bis WWWWW wie Wuppertal:::::
AAAAAttendorn, BBBBBad Honnef, Bad Oeyn-
hausen, Bad Sassendorf, Beckum
Bergheim, Bergisch Gladbach,
Bergkamen, Bergneustadt, Biele-
feld, Bochum, Bönen, Bonn, Bott-
rop, Brakel, Büren, CCCCCastrop-Rau-
xel, DDDDDatteln, Dörentrup, Dorsten,

Einladung zum Mitsingen
„Endlich wieder bei dir“

Dortmund, Duisburg, Dülmen,
Düsseldorf, EEEEEmsdetten, Ennepetal,
Erkrath, Euskirchen, FFFFFinnentrop,
Frechen, Fröndenberg, GGGGGelsenkir-
chen, Gladbeck, Grevenbroich,
Gütersloh, HHHHHagen, Haltern am
See, Hamm, Hattingen, Heiligen-
haus, Heinsberg, Herford, Herde-
cke, Herne, Holzwickede, KKKKKamp
Lintfort, Kempen, Kerpen, Kirch-
hundem, Kleve, Köln, Krefeld,

Kreuztal, LLLLLangenfeld, Lennestadt,
Leverkusen, Lüdenscheid, MMMMMarl,
Mettmann, Minden, Moers,
Mönchengladbach, Much, Müns-
ter, NNNNNettetal, Neuenrade, Neuss,
Nieheim, OOOOOlpe, PPPPPaderborn, Porta
Westfalica, RRRRRatingen, Remscheid,
Rheinberg, Rheine, SSSSSchlangen,
Schmallenberg, Schwalmtal,
Schwelm, Schwerte, Siegburg,
Solingen, Stolberg, TTTTTönisvorst,

Troisdorf, UUUUUnna, VVVVViersen, Vlotho,
WWWWWaltrop, Warstein, Wegberg, We-
sel, Wetter, Wülfrath, Wuppertal
VeranstalterinVeranstalterinVeranstalterinVeranstalterinVeranstalterin: Landesvereini-
gung Kulturelle Jugendarbeit NRW
e. V., Wittener Straße 3, 44149
Dortmund
FördererFördererFördererFördererFörderer: Ministerium für Kinder,
Jugend, Familie, Gleichstellung,
Flucht und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen

Auch die Sommerferienzeit ist
einmal vorbei.
Am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust, begin-
nen die Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des Sängerinnen des TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FUROREdorfer Frauenchores FURORE
1948 e1948 e1948 e1948 e1948 e.....     VVVVV..... wieder mit den Chor-
proben. Die Stimme hat sich genug
ausgeruht und nach der Sommer-
pause werden die Proben wieder
aufgenommen, um die noch in die-

sem Jahr anstehenden Auftritte
bravourös zu meistern.
„Endlich wieder bei dir“„Endlich wieder bei dir“„Endlich wieder bei dir“„Endlich wieder bei dir“„Endlich wieder bei dir“, ganz
nach dem Motto des Ohrwurms
der „Höhner“ freuen wir uns
wieder auf die Gesangsproben
mit unserem Chorleiter Chorleiter Chorleiter Chorleiter Chorleiter WWWWWolfrolfrolfrolfrolframamamamam
KastorpKastorpKastorpKastorpKastorp.
Wir proben dienstags um 19.30
Uhr in der Aula über der Runds-

porthalle in Troisdorf am Elsen-
platz (linker Eingang). Neue Sän-
gerinnen und Interessierte sind
herzlich willkommen.
Bei Interesse zum Schnuppern,
zum Mitsingen und im besten Fall
zum Bleiben nehmen Sie gerne
Kontakt zu uns auf.
Besuchen Sie uns auf unserer
Homepage unter

www.troisdorferfrauenchor.de und
füllen Sie das dort hinterlegte Kon-
taktformular aus. Oder schreiben
Sie an:
kontakt@troisdorferfrauenchor.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Pressereferentin Angelika Grosch
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis: Großes Frühjahrskon-
zert am 18. Mai 202518. Mai 202518. Mai 202518. Mai 202518. Mai 2025 in der
Stadthalle Troisdorf
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11. Festival der Kulturen- und Mittelaltermarkt
Kinderkulturwelt Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Am 17. und 18. August findet das
11. Festival der Kulturen an der
Burg Wissem in Troisdorf statt.
Eröffnet wird das Festival und der
Markt, am Samstag, 17.17.17.17.17.     August,August,August,August,August,
um 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhrum 14 Uhr durch Ansprache des
stellvertretenden Bürgermeisters
von Troisdorf mit der Festivallei-
tung Eva Savvoulidou.
Gibt es eine bessere Möglich-
keit, andere Kulturen kennenzu-
lernen, als gemeinsam zu feiern?
Gemeinsam zu essen, zu trinken,
zu tanzen und zu Handwerken ist
eine wundervolle Art, sich einer
anderen Kultur anzunähern und
Unsicherheiten und Ängste ab-
zubauen. Denn Angst macht Ag-
gression und Aggressionen för-
dern Krieg.
Deutschland ist bunt - Menschen
vieler unterschiedlicher Nationen
finden hier eine neue und sichere
Heimat. Das Kolping-Netzwerk für
Geflüchtete leistet Hilfestellung
dabei, miteinander ins Gespräch
zu kommen und mögliche Vorur-
teile aus dem Weg zu räumen. Es
wird eine Station auf dem Fest auf-
gebaut mit Aktionen und Infos.

In diesem Jahr werden erwartetIn diesem Jahr werden erwartetIn diesem Jahr werden erwartetIn diesem Jahr werden erwartetIn diesem Jahr werden erwartet
Philipp Doll - Irish Dudelsack
Olaf + Pitti - Percussion, Hand-
pan, Didgeridoo, Klarinette und
Gitarre
15 Uhr: Martina Mannheim - Did-
geridoo/ Percussion
16 Uhr: Drückerbande - Percus-
sion Tagtet
17 Uhr: Pachango - Shanty Band
20 Uhr: Acongagua - Salsa Brazil
Latina Groove j y más

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
15.30 Uhr: Waldorf Session - Per-
cussion, Saxophon, Flöte, Didge-
ridoo, Gitarre, Gesang
17.30 Uhr: Samba
18.30 Uhr: Six Nation Band - Hip
Hop, Rap, Ska, Reggae, Dance-
hall, Ethno Latin
Für das leibliche Wohl sorgen Stän-
de mit verschiedenen Speisen.
Alles barrierefrei mit vielen Infos
und Aktionen, Eintritt frei!
Mehr Infos:
www.kinderkulturwelt.de
www.festivalderkulturen-
troisdorf.de
Kontakt:info@kinderkulturwelt.de
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Hebammenhaus Rhein-Sieg in Troisdorf vorgestellt
Auf 600.000 Einwohner in 19 Ge-
meinden kommen zwei Geburts-
kliniken - in Troisdorf und in Sieg-
lar. Immer mehr Geburtsstationen
und Kreissäle werden aus finanzi-
ellen Gründen geschlossen. Es feh-
len nicht nur Räumlichkeiten, son-
dern auch Hebammen. Diesem Trend
wirkt ein Team aus fünf Hebammen
und einer Finanzexpertin nun
entgegen: Sie gründen das Hebam-
menhaus Rhein-Sieg.
Das Haus entsteht im Altbau des St.
Joseph Hospitals Troisdorf in der
Schlossstraße 18. Anfang 2025 wird
es eröffnen, aktuell läuft der Um-
bau. Neben der Geburtshilfe und
Wochenbettbetreuung werden Vor-
bereitungskurse und eine psycho-
logische Beratungsstelle angebo-
ten. Auch für Hebammen in der Aus-
bildung soll es ein Angebot geben.
Elementar wichtig für die Region
ist das Projekt, das Sylvia Nogens,
Alexandra Weis, Karin Streu, Sylvia
Schneider, Petra Schuck und Clau-
dia Schlich seit 2019 vorantreiben.
Vor zwei Jahren boten die Verant-
wortlichen der GFO-Kliniken ihnen
die Räumlichkeiten in der ehemali-
gen Pathologie im Altbau des St.
Joseph Hospitals an. Ein wichtiger
Schritt, denn die Suche nach Räum-
lichkeiten ist nicht einfach: Für am-
bulante Geburten muss wegen
möglicher Komplikationen die
nächste gynäkologische Fachstat-
ion innerhalb von 20 Minuten er-
reichbar sein. Das ist in Troisdorf
gegeben - der Altbau verleihe dem
Haus zudem eine angenehme At-
mosphäre, so die Gründerinnen.
Aktuell werden die insgesamt 360
Quadratmeter umgebaut: Es ent-
stehen unter anderem zwei Gebur-
tenräume (einer mit Geburtenwan-
ne), ein Vorbereitungs- und Kurs-
raum, ein Gemeinschaftsraum und
ein Raum, in dem sich Familien nach
der Entbindung ausruhen können.
Um das alles zu finanzieren, sind
die Gründerinnen auf Spenden an-
gewiesen: Der erste Bauabschnitt
des Umbaus wird von einer Spende
der Stadt Troisdorf über 50.000 Euro
finanziert. Bereits am 08. Mai mach-
te sich Bürgermeister Alexander
Biber ein Bild von dem Umbau und
überreichte den Check. Die VR-Bank
Rhein Sieg spendete in einer Crowd-
funding-Aktion 22.000 Euro, von
denen unter anderem die Gebur-
tenwanne finanziert wurde.

Holger Hürten, Vorstandsvorsitzen-
der der VR-Bank-Bonn/Rhein-Sieg,
sprach von großem Zuspruch für das
Projekt, das „von Anfang an leiden-
schaftlich und professionell“ voran-
getrieben wurde. Gemeinsam mit
Siegburgs Bürgermeister Stefan
Rosemann überreichte er vergan-
genen Freitag zudem einen
Check der Josef-Sebastian-Stif-
tung über 5.000 Euro. Andrea
Schrahe, Marketing-Chefin VR-
Bank Rhein-Sieg, überreichte
einen weiteren Check der VR-
Bank-Stiftung über 10.000 Euro.
Insgesamt benötigen die Grün-
derinnen für das Projekt um die
260.000 Euro. Neben Geld hel-
fen auch Sachspenden: So hat
das „Meisterteam Bonn“ etwa
Arbeitszeit gespendet und wird
beim Erstellen der Räume für
die Küche, Lagerräume und die
WC-Anlage mit seinen hand-
werklichen Leistungen unent-
geltlich unterstützen. „Dadurch
wird das Projekt in den kom-
menden Wochen deutlich voran-
getrieben“, freuten sich die
Gründerinnen.
Ab der 36. Schwangerschaftswo-
che und bis zu zwei Wochen nach
der Entbindung werden Frauen
ab 2025 in dem Hebammen-Haus
begleitet. Die ersten Termine
sind bereits vergeben. Zwischen
600 und 800 Euro kostet eine Be-
reitschaftspauschale; den laufen-
den Betrieb rechnen die Gründer-
innen dann mit den Krankenkas-
sen ab. (pho)

Alexandra Weis, Stefan Rosemann, Sylvia Nogens, Sylvia Schneider, Karin Streu und Holger Hürten (v. l.) beiAlexandra Weis, Stefan Rosemann, Sylvia Nogens, Sylvia Schneider, Karin Streu und Holger Hürten (v. l.) beiAlexandra Weis, Stefan Rosemann, Sylvia Nogens, Sylvia Schneider, Karin Streu und Holger Hürten (v. l.) beiAlexandra Weis, Stefan Rosemann, Sylvia Nogens, Sylvia Schneider, Karin Streu und Holger Hürten (v. l.) beiAlexandra Weis, Stefan Rosemann, Sylvia Nogens, Sylvia Schneider, Karin Streu und Holger Hürten (v. l.) bei
der Checkübergabe...der Checkübergabe...der Checkübergabe...der Checkübergabe...der Checkübergabe...

...und danach bei einer Begehung der Räumlichkeiten: Hier wird ein...und danach bei einer Begehung der Räumlichkeiten: Hier wird ein...und danach bei einer Begehung der Räumlichkeiten: Hier wird ein...und danach bei einer Begehung der Räumlichkeiten: Hier wird ein...und danach bei einer Begehung der Räumlichkeiten: Hier wird ein
Kursraum entstehen.Kursraum entstehen.Kursraum entstehen.Kursraum entstehen.Kursraum entstehen.
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Sommerferienprojekt von SoFa e. V.

FerienprojektFerienprojektFerienprojektFerienprojektFerienprojekt

In den ersten drei Ferienwochen
ging es bei SoFa e. V. um das The-
ma: Klima, Wetter und Umwelt.

Die Angebote hatten verschiede-
ne Schwerpunkte. Beispielsweise
lernten die Kinder, wie ein Re-

genbogen entsteht oder was es
mit dem Klimawandel auf sich hat.
Im regen Austausch wurde erör-
tert, was wir Menschen dagegen
tun können.
Mit dem Hund „Obelix“ erkunde-
ten die Kinder den Wald an der
Burg Wissem. Sie lernten die Tie-
re und Pflanzen kennen. Obelix
stellte den Kindern verschiedene

Aufgaben. Alle Kinder konnten die
Aufgaben lösen und wurden zu
richtigen „Wald-Experten“.
Zum Abschluss des Projekts ha-
ben die Kinder selber Bienenho-
tels gebaut. Es wurde gesägt, ge-
bohrt und gemalt. Alle Kinder hat-
ten viel Spaß und freuten sich dar-
auf, dass hoffentlich bald ein paar
Bienen einziehen werden.
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Fliegender Botschafter Troisdorfs
Seit mehr als drei Jahrzehnten
trägt ein Airbus A320 den Namen
der Stadt Troisdorf in die Welt hi-
naus. Am 6. Juni 1990 wurde der
erste Airbus A320 mit dem Kenn-
zeichen D-AIPM auf den Namen
„Troisdorf“ getauft. Die feierli-
che Zeremonie fand am Flugha-
fen Köln/Bonn statt und wurde
von Irmgard Jaax, der Ehefrau
des damaligen Bürgermeisters
Hans Jaax, durchgeführt. Seit-
dem steht der Name Troisdorf
auf den Rümpfen der Lufthansa-
Maschinen und symbolisiert die
enge Verbundenheit der Flugge-
sellschaft mit der Region.
Der aktuelle Airbus A320 „Trois-
dorf“ mit der Registrierung D-
AIUH trägt den Namen der Stadt
seit nun zehn Jahren rund um
den Globus. Als fliegender Bot-
schafter verbindet er Troisdorf
nicht nur mit den Reisezielen der
Lufthansa, sondern auch mit den
Menschen, die aus der Region in
aller Welt unterwegs sind.
In der Region gibt es neben der
„Troisdorf“ auch weitere Flug-
zeuge mit prominenten Paten-
namen: So trägt etwa eine Bo-
eing 747-8 den Namen der Stadt
Köln, ein Airbus A350-900 re-
präsentiert Bonn, und Bergisch
Gladbach ist auf einem Airbus
A340-300 verewigt.
Auch die Stadt Siegburg ist
durch einen Airbus A319 in der
Luftfahrtwelt vertreten.
Die Tradition der Flugzeugpaten-
schaften bei Lufthansa reicht
weit zurück: Die erste Taufzere-
monie fand bereits 1960 statt;
damals wurde eine Boeing 707
auf den Namen „Berlin“ getauft.
Ziel dieser Patenschaften war
und ist es, die Verbundenheit
der Fluggesellschaft mit den
deutschen Städten und Regio-
nen zu unterstreichen. Auch mit

Städten abseits großer „Dreh-
kreuze“ der Welt. Mittlerweile tra-
gen mehr als 300 Lufthansa-Flug-
zeuge die Namen von Städten,
Bundesländern und Landeshaupt-
städten. Die fliegenden Botschaf-
ter repräsentieren ihre Heimator-
te auf allen Kontinenten.
Bei der Vergabe der Patenschaf-
ten orientiert sich Lufthansa an
der historischen, gesellschaftli-
chen und wirtschaftlichen Be-
deutung der jeweiligen Städte.
Auch Orte, die eine besondere
Verbindung zur Luftfahrt haben,
werden berücksichtigt. Städte
können sich zudem aktiv für eine

Patenschaft bewerben, um ih-
ren Namen auf eine Warteliste
setzen zu lassen. Dabei wird dar-

auf geachtet, dass die Einwoh-
nerzahl der Stadt zur Größe des
Flugzeugmusters passt. (pho)

Unter der Modellbeschreibung findet sich der Name „Troisdorf“.Unter der Modellbeschreibung findet sich der Name „Troisdorf“.Unter der Modellbeschreibung findet sich der Name „Troisdorf“.Unter der Modellbeschreibung findet sich der Name „Troisdorf“.Unter der Modellbeschreibung findet sich der Name „Troisdorf“.

Die aktuelle „Troisdorf“ fliegt seit 10 Jahren um die Welt.Die aktuelle „Troisdorf“ fliegt seit 10 Jahren um die Welt.Die aktuelle „Troisdorf“ fliegt seit 10 Jahren um die Welt.Die aktuelle „Troisdorf“ fliegt seit 10 Jahren um die Welt.Die aktuelle „Troisdorf“ fliegt seit 10 Jahren um die Welt.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V., Troisdorf
Tageswanderungen vom 14. bis 18. August

Kaiserpaar spendet für Hospitz St. Klara

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     August:August:August:August:August: Durchs Durchs Durchs Durchs Durchs
WWWWWendt- und endt- und endt- und endt- und endt- und WWWWWahnbachtal ab Hau-ahnbachtal ab Hau-ahnbachtal ab Hau-ahnbachtal ab Hau-ahnbachtal ab Hau-
ser Mühleser Mühleser Mühleser Mühleser Mühle (ca. 150 Hm), 9 km,
Wanderführerin Rosi Seul, Tel.
0228 453259 oder 0178 9776898,
Abfahrt um 9.30 Uhr mit dem Auto
von der Kirche Maria Königin (Blü-
cherstr.) in Troisdorf - Anmeldung
bitte bis zum 13. August, 18 Uhr
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August:August:August:August:August: Hohe Hohe Hohe Hohe Hohe
Mark Steig/Farbenmeer am Ran-Mark Steig/Farbenmeer am Ran-Mark Steig/Farbenmeer am Ran-Mark Steig/Farbenmeer am Ran-Mark Steig/Farbenmeer am Ran-
de des Ruhrgebietes (Marl Sin-de des Ruhrgebietes (Marl Sin-de des Ruhrgebietes (Marl Sin-de des Ruhrgebietes (Marl Sin-de des Ruhrgebietes (Marl Sin-
sen nach Haltern am See)sen nach Haltern am See)sen nach Haltern am See)sen nach Haltern am See)sen nach Haltern am See), 24 km,
140 Hm, Wanderführerin Doro-
thee Willhoff, Tel. 0157 57898960,
Abfahrt mit dem Zug vom Bf. Trois-
dorf 7.23 Uhr (über Köln Messe/
Deutz)
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     August:August:August:August:August:     VVVVVon Roisdorfon Roisdorfon Roisdorfon Roisdorfon Roisdorf
nach Brühl durch Fnach Brühl durch Fnach Brühl durch Fnach Brühl durch Fnach Brühl durch Felder und elder und elder und elder und elder und Wäl-Wäl-Wäl-Wäl-Wäl-
derderderderder (B/C, 170 Hm), 22 km, Wand-
erführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646 oder
0160-90550883, Abfahrt um 8.23 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August: Heideblüte Heideblüte Heideblüte Heideblüte Heideblüte
und Heidekönigund Heidekönigund Heidekönigund Heidekönigund Heidekönig (A), 10 km, Wand-
erführer Wolfgang Ufer,
Tel. 0176 47524678, Abgang um
10 Uhr vom Bahnhof Troisdorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August:August:August:August:August: Runde von Runde von Runde von Runde von Runde von
St. Goarshausen über PatersbergSt. Goarshausen über PatersbergSt. Goarshausen über PatersbergSt. Goarshausen über PatersbergSt. Goarshausen über Patersberg
und Loreleyplateauund Loreleyplateauund Loreleyplateauund Loreleyplateauund Loreleyplateau (B/C, ca. 420
Hm), 16 km, Wanderführer Harald
Saat, Tel. 0151 56159002, Abfahrt
um 8.23 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     August:August:August:August:August: Liewer Liewer Liewer Liewer Liewer-----
frauenweg ab Solingen Grüne-frauenweg ab Solingen Grüne-frauenweg ab Solingen Grüne-frauenweg ab Solingen Grüne-frauenweg ab Solingen Grüne-
wwwwwald,ald,ald,ald,ald, (B, 200 Hm), 16 km, Wand-
erführer Jürgen Muhr,
Tel. 0177 6028383, Abfahrt um
8.59 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
(über Köln Messe/Deutz)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen. Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Wie es schon zur Tradition ge-
worden ist, war es auch in die-
sem Jahr der Wunsch des Kai-
serpaares der Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Oberlar, beim
Krönungsball keine persönlichen
Geschenke zu erhalten und man
wünschte sich stattdessen eine
Geldspende für das Hospitz St.
Klara in Troisdorf. Kaiserin Con-
ny I. konnte beim Besuch im Hos-
pitz St. Klara in Troisdorf einen
Betrag in Höhe von 450 Euro
überreichen. Die Schützen wer-
den weiterhin an ihren Zielen
festhalten, Menschen mit aller
Kraft zu helfen.

v. l. n. r. Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r. Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r. Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r. Raimund Heil (2. Bruder-v. l. n. r. Raimund Heil (2. Bruder-
meister), Frau Holdefehr, Kai-meister), Frau Holdefehr, Kai-meister), Frau Holdefehr, Kai-meister), Frau Holdefehr, Kai-meister), Frau Holdefehr, Kai-
serpaar Conny I. & Roland Tröm-serpaar Conny I. & Roland Tröm-serpaar Conny I. & Roland Tröm-serpaar Conny I. & Roland Tröm-serpaar Conny I. & Roland Tröm-
pert (1. Brudermeister), Adju-pert (1. Brudermeister), Adju-pert (1. Brudermeister), Adju-pert (1. Brudermeister), Adju-pert (1. Brudermeister), Adju-
tantin und Stadtschützenkönigintantin und Stadtschützenkönigintantin und Stadtschützenkönigintantin und Stadtschützenkönigintantin und Stadtschützenkönigin
Ljudmila ZanderLjudmila ZanderLjudmila ZanderLjudmila ZanderLjudmila Zander
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Müller-Sciacca und Brändlin siegen
Brenner Gesamtdritter in Aachen

Seinen vierten Platz vom Vorjahr
konnte Nico Brenner vom Spicher
Team Kern-Haus beim diesjährigen
Rundstreckenrennen „Rund um Dom
und Rathaus „ wiederholen. Zwar
musste er dem hohen Tempo in der
Anfangsphase Tribut zollen und fiel
zunächst ein wenig zurück. Als je-
doch der Regen einsetzte, spielte
er auf dem rutschigen Kopfstein-
pflaster seine Erfahrung aus und
konnte sich auf den vierten Platz
nach vorne arbeiten. „Für einen Platz
auf dem Podium hatte ich heute
nicht die Beine „, erklärte Brenner
nach dem Rennen.
Weiter auf der Erfolgsspur ist Marco
Müller-Sciacca. Nach seinen starken
Platzierungen der letzten Wochen
zeigte er auch in Mehlingen seine
Klasse. Nachdem sich zwei Fahrer
aus dem 65 Fahrer starken Feld ab-
gesetzt hatten, machte sich Müller-
Sciacca alleine auf die Verfolgung.
Die Spitze konnte er nicht mehr ein-
holen, sicherte sich jedoch mit dem

Marco Müller-Sciacca. Foto HundtMarco Müller-Sciacca. Foto HundtMarco Müller-Sciacca. Foto HundtMarco Müller-Sciacca. Foto HundtMarco Müller-Sciacca. Foto Hundt

Team Kern-Haus in Action in Aachen. Foto: WerheitTeam Kern-Haus in Action in Aachen. Foto: WerheitTeam Kern-Haus in Action in Aachen. Foto: WerheitTeam Kern-Haus in Action in Aachen. Foto: WerheitTeam Kern-Haus in Action in Aachen. Foto: Werheit

Soloritt den dritten Platz im 60 Kilo-
meter langen Rennen.
Nach seinem vierten Platz am Vor-
tag hatte Nico Brenner beim Cam-
pusrennen in Aachen weniger Glück.
Obwohl das Team Kern-Haus das
Rennen aktiv mitgestaltet und meh-
rere Ausreißversuche initiierte, führ-
te letztlich keiner zum Erfolg. Ein
Sturz von Jan Madalinski und Malte
Dittmann vier Runden vor Schluss
brachte schließlich auch den Sprint-
zug durcheinander. Madalinski konn-
te das Rennen zwar fortsetzen, Ditt-
mann musste jedoch aufgeben. Am
Ende sprang für Robin Willemsen
Rang sechs heraus, Nico Brenner
wurde 12, Timm Rüger 14. und Julius
Molinski 24. Dennoch gab es einen
Lichtblick: „Es gab eine Gesamtwer-
tung der beiden Aachener Rennen.
Mit seinem vierten Platz vom Vortag

und Rang 12 heute konnte Nico des
dritten Gesamtrang erringen“, war
Teamchef Kurt Werheit mit der Ge-
samtleistung zufrieden.
Marco Müller-Sciacca bestätigte hin-
gegen seine Form der letzten Wo-
chen. Bei dem Rennen über 55 Ki-
lometer konnte er sich zusammen
mit Karsten Vogel vom RSV Düren
absetzen und schließlich das
Hauptfeld überrunden.

Im Finale hatte er die schnellsten
Beine und konnte das Rennen für
sich entscheiden.
Ebenfalls siegreich war Paulina
Brändlin bei der neunten Etappe
des Interstuhl Cup in Weingarten.
Beim einem Einzelzeitfahren über
zwei Läufe konnte sie mit einer
Zeit von 18.33 Minuten die Kon-
kurrenz hinter sich lassen und den
Sieg einfahren.

Siegerehrung von Nico Brenner inSiegerehrung von Nico Brenner inSiegerehrung von Nico Brenner inSiegerehrung von Nico Brenner inSiegerehrung von Nico Brenner in
Aachen. Foto: WerheitAachen. Foto: WerheitAachen. Foto: WerheitAachen. Foto: WerheitAachen. Foto: Werheit

Siegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Lux



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 10. August 2024 | Woche 32 | rundblick-troisdorf.de/e-paper30

Stadtmeisterschaften beim TSC Troisdorf
Das sportliches Tennis-Highlight 2024

Die 100 sind geknackt
Viel Zuspruch für das Jubiläumsopen des SK Troisdorf

Am vergangenen Sonntag fanden
beim TSC Troisdorf die mit Span-
nung erwarteten Finalspiele der
Stadtmeisterschaft statt. Das
Event, das bereits im Vorfeld für
großes Interesse gesorgt hatte,
brachte Sportbegeisterte aus der
gesamten Region zusammen und
bot hochklassigen Tennissport.
Die Finalisten waren alle vollends
von der großartigen Clubanlage
des TSC begeistert und lieferten

sich spannendend Matches bei
tollstem Tenniswetter. Für Speis
und Trank sorgte die gute Seele
des Clubheims Ruth Bergmeier.
Die Siegerinnen und Sieger imDie Siegerinnen und Sieger imDie Siegerinnen und Sieger imDie Siegerinnen und Sieger imDie Siegerinnen und Sieger im
Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:
Damen: Jasmin Schmidt
Damen 40: Claudia Langen
Damen 50: Sabine Schulz
Herren LK1 -15 Yannik Uth
Herren LK13-25 Jihad Moustafa
Herren 30: Markus Menzel

Herren 40: Patrick Menzel
Herren 50: Sascha Kopp
Herren 60: Achim Michels
Doppel 30 Herren: Christoph
Schmitz und Dirk Rathert
Doppel30 Damen: lna Wiek und
Andrea Stratmann
Im Anschluss an die Finalspiele
fand die feierliche Siegerehrung
statt. Bürgermeister Alexander
Biber überreichte den Siegern
persönlich die Medaillen.

Der Wanderpokal des SK Troisdorf.Der Wanderpokal des SK Troisdorf.Der Wanderpokal des SK Troisdorf.Der Wanderpokal des SK Troisdorf.Der Wanderpokal des SK Troisdorf.
Foto: Erika HeckFoto: Erika HeckFoto: Erika HeckFoto: Erika HeckFoto: Erika Heck

Für das Jubiläumsopen des 1. SK
Troisdorf vom 3. bis 6. Oktober in
der Stadthalle steigen die Anmel-
dezahlen spürbar. Die Marke von
100 wurde am 24. Juli übersprun-
gen. Unter den Startern ist mit
Jugendlichen, Hobbyspielern, Ver-
einsspielern bis zum Großmeister
alles vertreten. Die Spieler/innen
kommen aus dem gesamten Bun-
desgebiet nach Troisdorf.
Viele Mädchen und Frauen haben
sich angemeldet. Der Preisfonds
von 9.000 Euro ist sehr attraktiv.
Die Teilnehmergrenze liegt bei

200. Schirmherr des Turniers ist
Bürgermeister Alexander Biber.
Unterstützt wird dieses bedeu-
tende Schachevent von der VR-
Bank, den Stadtwerken Troisdorf
und Firma Reifenhäuser. Ausführ-
liche Infos und die Anmeldemög-
lichkeit zum Open hält der Verein
auf www.sktroisdorf.de bereit. So
bald wird es so ein großes Turnier
in unserer Region nicht wieder
geben, daher: Schnell anmelden!
Viele Anekdoten sind aus 100 Jah-
ren dokumentiert. Schon 123 Tage
nach der feierlichen Stadterhe-
bung am 23. Februar 1952 teilte

der Vereinsgründer und Vorsit-
zende Anton Schick dem Stadtrat
mit, dass eine richtige Stadt auch
eine Schach-Stadtmeisterschaft
braucht. Der Stadtrat ließ sich
nicht bitten und spendierte ei-
nen Pokal. Einem Pressebericht
ist zu entnehmen, dass der
Kriegsdorfer Hans Grommes (für
den SK Sieglar startend) als ers-
ter Turniersieger hervorging. Das
war wohl ein kleines Politikum,
denn Sieglar mit Spich, Oberlar,
Bergheim, Eschmar und Kriegs-
dorf war damals noch selbstän-
dig. Zur Siegerehrung kamen

dann auch gleich zwei Bürger-
meister. Der Troisdorfer Bürger-
meister Rödder brachte seine
Freude darüber zum „.. Ausdruck,
dass der Pokal nach Sieglar gehe,
denn Troisdorf habe alles Inter-
esse daran, mit der Großgemein-
de Sieglar in einem harmonischen
Verhältnis zu leben.“
Bürgermeister Beu aus Sieglar
„.. erklärte launig, dass er gerne
nach Troisdorf zur Preisverteilung
gekommen sei, um so mehr, da es
dabei für Sieglar etwas zu holen
gebe.“
Ewald Heck

Schachspieler Fritzen, Schick und Grommes, Foto: Johanna NeusserSchachspieler Fritzen, Schick und Grommes, Foto: Johanna NeusserSchachspieler Fritzen, Schick und Grommes, Foto: Johanna NeusserSchachspieler Fritzen, Schick und Grommes, Foto: Johanna NeusserSchachspieler Fritzen, Schick und Grommes, Foto: Johanna Neusser



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 10. August 2024 | Woche 32 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 31

Schnell sein & sparen! 
Jetzt bis zu

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

* gilt für ausgewählte Markisen-Tücher 

MARKISEN-TÜCHER IM ANGEBOT!
KOLLEKTIONSWECHSEL:

* gilt für ausgewählte Markisen-Tücher 

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Aktion vom 01.08. bis 31.08.2024

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Selbstverteidigungsseminar
für Rettungskräfte
Troisdorfer TV - aktuell

Wirbelsäulengymnastik
Troisdorfer TV - aktuell

Der Troisdorfer Turnverein konnte
die beiden Kampfsportexperten
Hildegard Dreiner und Siggi Ha-
gen für ein kostenfreies Einfüh-
rungsseminar gewinnen.
Hildegard Dreiner, selber ausge-
bildete Rettungskraft beim DRK
Kreisverband Bonn, betont: „Die
Zahl gewalttätiger Übergriffe auf
Rettungskräfte nimmt dramatisch
zu. Daher ist das Thema Selbstbe-
hauptung und Selbstverteidigung
als ergänzendes Ausbildungsele-
ment von großer Bedeutung. Der
Schutz und die Sicherheit im Ein-
satz genießen höchste Priorität.“
Durch die aufeinander aufbau-
enden Seminare sollen die Ret-
tungskräfte Sicherheit im Ein-
satz gewinnen, indem sie Ge-

fahren erkennen und diese ver-
meiden bzw. eine nicht vermeid-
bare Auseinandersetzung ohne
gravierende physische und psy-
chische Einschränkungen über-
stehen, Auch unter enormen
Stress soll die Handlungsfähig-
keit erhalten bleiben.
OrtOrtOrtOrtOrt: Turnhalle der Don-Bosco-
Schule in Troisdorf-Sieglar,
Kettelerstraße 11
ZeitZeitZeitZeitZeit: Montag, 26. August, bis Mon-
tag 7. Oktober, 19.30 bis 21 Uhr
KostenKostenKostenKostenKosten: kostenfrei
KleidungKleidungKleidungKleidungKleidung: normale Sportkleidung,
Hallenschuhe
InfoInfoInfoInfoInfo:
hildegard.dreiner@drk-bonn.de
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung:
info@troisdorfer-tv.de

Wirbelsäulengymnastik hilft dem
Körper, durch ein gezieltes Kräf-
tigungs- und Dehnungsprogramm
Haltungsfehler zu korrigieren und
Muskelverspannungen abzubau-
en. Eine kräftige Rücken- und
Bauchmuskulatur richtet die Wir-
belsäule auf und bringt sie in eine
aktive Haltung.
Es sind noch Plätze frei:
Donnerstags, 17 Uhr - Turnhalle
Matthias-Langen-Straße
Beginn ab dem 22. August
Der Kurs dauert jeweils eine Stun-

de und geht über zwölf Wochen.
Die Kursgebühr von 90 Euro wird
von den gesetzlichen Krankenkas-
sen mindestens zu 80 Prozent
übernommen.
Nähere Informationen erhalten
Sie in der Geschäftsstelle unter
der Telefonnummer 02241-70989,
montags, dienstags und donners-
tags von 9 bis 13 Uhr und mitt-
wochs von 15 bis 18 Uhr oder be-
suchen
Sie uns um Internet:
www.troisdorf-tv.de,
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12. August:
Tag der Jugend
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt
in schwierigen Situationen

Brown Allstars bei den Classic Cars 2024
Am 17. und 18. August finden in
diesem Jahr wieder die Classic
Cars in Mondorf am Rheinufer
im Bereich der Rheinallee statt.

Neben Oldtimern wird auch ein
interessantes Bühnenprogramm
mit viel Live-Musik geboten.

In diesem Jahr sind zum ersten
Mal auch die Brown Allstars mit
dabei.

Die „Oldtimer“ um den Schlag-
zeuger Hans Braun präsentie-
ren am Samstag, 17. August,

v. l. n. r.: Udo Klein, Kurt Brüssel, Hans Braun, Werner Grommes, Ralph Kugelerv. l. n. r.: Udo Klein, Kurt Brüssel, Hans Braun, Werner Grommes, Ralph Kugelerv. l. n. r.: Udo Klein, Kurt Brüssel, Hans Braun, Werner Grommes, Ralph Kugelerv. l. n. r.: Udo Klein, Kurt Brüssel, Hans Braun, Werner Grommes, Ralph Kugelerv. l. n. r.: Udo Klein, Kurt Brüssel, Hans Braun, Werner Grommes, Ralph Kugeler

von 14 bis 16 Uhr ihr derzeiti-
ges Programm mit Rockmusik
der 60er- bis 90er-Jahre.

Die Band spielt harten Rock, aber
auch gefühlvolle Lieder mit zum
Teil eigenen kleinen Kreationen,

die Lust auf mehr Musik machen.
Weitere Infos gibt es unter
www.cc-mondorf.de.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am 12. Au-
gust ist der internationale „Tag
der Jugend“. Die Vollversamm-
lung der Vereinten Nationen (UNO)
hatte diesen Tag 1999 ausgeru-
fen, um weltweit auf die Interes-
sen und Belange junger Men-
schen aufmerksam zu machen.
„Die Jugendzeit ist eine bewegte
Zeit der Umbrüche. Da kann es
ganz unterschiedliche Gefühle und
Erfahrungen geben: sich von den
Eltern nicht verstanden zu fühlen,
Einsamkeit, dass das Leben durch-
einandergeraten ist, sich im ei-
genen Körper nicht wohl zu füh-
len, oder das Gefühl, dass sich
Computerspiele, Alkohol oder an-
dere Dinge im Leben breitgemacht
haben“, erklärt Volker Neuhaus,
Leiter der Psychologischen Bera-
tungsdienste des Rhein-Sieg-Krei-
ses. Neben all den positiven Ent-
wicklungen hin zur Selbstständig-
keit und Freiheit kann es auch
alte oder neue Konflikte und Her-
ausforderungen im eigenen Leben
geben. Persönliche, familiäre, so-
ziale und gesellschaftliche Erfah-
rungen werden neu wahrgenom-
men und entwickeln sich.
Insgesamt ist es eine lebensprä-
gende Zeit.
Ein Gespräch mit Expertinnen und
Experten kann neue Perspektiven,
Orientierung und Unterstützung
bieten. Grundsätzlich können sich

Kinder, Jugendliche oder junge
Erwachsene, unabhängig von den
Eltern, an die psychologischen
Beratungsdienste wenden. Zuhö-
ren und nichts weitersagen, das
gehört selbstverständlich dazu.
Das kostenfreie Angebot umfasst
mehrere Fachbereiche: die
Schulpsychologie bei schuli-
schen Anliegen, die Familienbe-
ratung bei familiären bezie-
hungsweise privaten Themen
und die Fachstelle gegen sexua-
lisierte Gewalt, wenn man der-
artige Gewalt erfahren hat und
darüber sprechen möchte.
Die Familien- und Erziehungsbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses ist in Siegburg
(Telefon: 02241 132710, E-Mail
fb.siegburg@rhein-sieg-kreis.de),
in Eitorf (Telefon: 02243 92200,
E-Mail fb.eitorf@rhein-sieg-
kreis.de), in Bornheim
(Telefon: 02222 9279800, E-Mail
fb.bornheim@rhein-sieg-kreis.de)
und in Rheinbach
(Telefon: 02226 92785660, E-Mail
fb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de)
zu erreichen.
In Siegburg und in Bornheim ste-
hen auch das Team der Fachstelle
gegen sexualisierte Gewalt und
das Expertenteam der Schulpsy-
chologie beratend zur Seite; in
Rheinbach gibt es für die Schul-
psychologie Präsenzzeiten.
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Herzlich willkommen: 13 neue
Auszubildende starten ihre Karriere
bei der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG

Seit 1. August heißt die VR-Bank
Bonn Rhein-Sieg eG ihre neuen
Auszubildenden herzlich will-
kommen.
Insgesamt 13 junge Menschen
starten bei der Genossenschafts-
bank ihren beruflichen Werde-
gang als Bankkaufmann/-frau und
setzen damit den ersten wichti-
gen Schritt in eine vielverspre-
chende Zukunft.
Darunter befinden sich auch zwei
Auszubildende der Raiffeisenbank
Voreifel eG, die die Bank durch
die kürzlich beschlossene Fusion
verstärken werden.
„Der interessante Ausbildungsbe-
ruf bietet zahlreiche spannende
Möglichkeiten und Herausforde-
rungen. Er ist eine der vielseitigs-
ten Ausbildungen im kaufmänni-
schen Bereich, der fundiertes
Fachwissen, Beratungskompetenz
und Kundenorientierung vereint“,
so Holger Hürten, Vorstandsvor-
sitzender. „Unsere Auszubilden-
den lernen nicht nur den sicheren
Umgang mit Finanzen, sondern
auch die Fähigkeit, individuelle
Lösungen für die finanziellen Be-
dürfnisse unserer Kunden zu fin-
den. Sie werden in verschiedenen

Geschäftsstellen und Abteilungen
eingesetzt und bekommen so ei-
nen umfassenden Einblick in die
Welt einer Genossenschafts-
bank“, so Hürten weiter. „Die Aus-
bildung startet in diesem Jahr erst-
malig gemeinsam mit den Auszu-
bildenden der Raiffeisenbank Vor-
eifel eG, was ein weiteres Zei-
chen für unsere starke Gemein-
schaft ist.“
Die Vertreterversammlungen bei-
der Häuser hatten im Juni die Fu-
sion beschlossen, die technische
Umsetzung wird am 14. Septem-
ber erfolgen.
„Die frühzeitige Integration un-
serer Auszubildenden ist ein wich-
tiger Schritt, um von Beginn an
ein starkes Teamgefühl zu entwi-
ckeln und die Vorteile der Fusion
voll auszuschöpfen. Außerdem
bringt die Fusion zahlreiche Vor-
teile mit sich, insbesondere für
unsere jungen Mitarbeiter. Durch
den Zusammenschluss können
wir eine noch umfassendere Aus-
bildung anbieten, die von der
breiteren Aufstellung und den
vielfältigeren Einsatzmöglichkei-
ten innerhalb der fusionierten
Bank profitiert. Unsere Auszubil-

denden erhalten Zugang zu um-
fangreichen Weiterbildungs- und
Entwicklungsmöglichkeiten, die
ihre Karrierechancen erheblich
steigern“, ergänzt Kerstin Lie-
ßem, Ausbildungsleiterin.
Ein weiterer junger Mann star-
tet am 1. September bei unse-
rer Immobilientochter VR-Immo-
bilien Bonn Rhein-Sieg GmbH
seine Ausbildung zum Immobi-
lienkaufmann.
Die Bank ist stolz darauf, die 14
jungen Menschen auf diesem
spannenden Weg begleiten zu
dürfen und freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihnen die Zukunft
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg
gestalten zu können. Die Ausbil-
dung zum Bankkaufmann bietet
den jungen Menschen eine fun-
dierte und praxisorientierte Vor-
bereitung auf die vielfältigen Auf-
gaben im Bankwesen. Willkom-
men im Team!
Wenn auch Sie Lust haben in ei-
ner zukunftsweisenden Branche
eine Ausbildung zu absolvieren,
auch als duales Studium möglich,
bewerben Sie sich gerne bei uns
online unter
www.vrbank-brs.sucht-sie.de.

v. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterinv. l. 1. Reihe: Dominik Ploszaj, Victoria Spyra, Shiven Sarkush, Laura Ackermann: 2. Reihe: Ausbildungsleiterin
Kerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: JanKerstin Ließem, Joshua Stender, Finn Schmitz, Nina Heise, Konrad Schiefen, Joseph Thome; 3. Reihe: Jan
Kemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf demKemner, Alexander Leimann, Renato Krizanec, Tim Lehmann und Jana Mähler, Personalmanagement (auf dem
Foto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eGFoto fehlt Nils Gartenschläger). Foto: VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     August,August,August,August,August, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr
Dietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-BonhoefferDietrich-Bonhoeffer-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus
F-W-HütteF-W-HütteF-W-HütteF-W-HütteF-W-Hütte
Sommerkirche mit Pfarrer Micha-
el Lunkenheimer, Hoffnung als Le-
benselixier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kreuzkirche Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Martin Luther Kirche in OberlarMartin Luther Kirche in OberlarMartin Luther Kirche in OberlarMartin Luther Kirche in OberlarMartin Luther Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
mit Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
(Klein-)Kindergottesdienst(Klein-)Kindergottesdienst(Klein-)Kindergottesdienst(Klein-)Kindergottesdienst(Klein-)Kindergottesdienst
mit Pfarrer Marc Jansen und Team
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
Kirchen bitten wir bis spätestens
Donnerstag 10 Uhr um Anmeldung
im Gemeindebüro unter Telefon
Nr. 44010 (auf dem Anrufbeant-
worter bitte mit Namen und Tele-
fonnummer).
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August,August,August,August,August, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
„Love is in the „Love is in the „Love is in the „Love is in the „Love is in the Air“Air“Air“Air“Air“
Musik aus Oper, Operette, Pop &
Musical mit Cosima Grabs (Gesang)

und Johannes Merkle (Klavier)
Es gibt Kaffee und Kaltgetränke.
Der Eintritt ist frei!
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14, 53842 Troisdorf-Oberlar
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Bis einschließlich Freitag, 16.Bis einschließlich Freitag, 16.Bis einschließlich Freitag, 16.Bis einschließlich Freitag, 16.Bis einschließlich Freitag, 16.
August, macht das KirchencafeAugust, macht das KirchencafeAugust, macht das KirchencafeAugust, macht das KirchencafeAugust, macht das Kirchencafe
und die offene Kirche Sommerund die offene Kirche Sommerund die offene Kirche Sommerund die offene Kirche Sommerund die offene Kirche Sommer-----
fer ien.fer ien.fer ien.fer ien.fer ien.
Ab 19. August freuen wir uns
wieder auf Ihren Besuch!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024
Hoffnung als LebenselixierHoffnung als LebenselixierHoffnung als LebenselixierHoffnung als LebenselixierHoffnung als Lebenselixier
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Lunkenheimer
Song für unsere Playlist:
„Auf das, was da noch kommt“

(Lotte & Max Giesinger)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Johannes
Frauenabendgebet
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul

Rosenkranzgebet
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Kirche für Dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Weitere Informationen sind auf
unserer Homepage

www.christus-centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
14.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Trauung
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe - Tafelsonntag
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
mit Kräuterweihe
gestaltet von der Kfd mit anschl.
Frühstück
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim anschl. Kaffee und Ku-
chen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
17 Uhr - St. Maria Königin Vesper
anschl. Fahradwallfahrt nach Sieg-
burg-Seligental
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe

18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe - zum Pfarrpatrozinium
mit dem Bergischen Bläsercorps
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe zum Pfarrpatrozinium
Fahrrad-Wallfahrt nach Seli-Fahrrad-Wallfahrt nach Seli-Fahrrad-Wallfahrt nach Seli-Fahrrad-Wallfahrt nach Seli-Fahrrad-Wallfahrt nach Seli-
genthal -genthal -genthal -genthal -genthal - Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     Au-Au-Au-Au-Au-
gustgustgustgustgust, wird in Siegburg-Seligent-
hal um 19 Uhr die Festmesse
zum Heiligen Rochus gefeiert.
Wir treffen uns um 17 Uhr in der17 Uhr in der17 Uhr in der17 Uhr in der17 Uhr in der
Kirche St. Maria KöniginKirche St. Maria KöniginKirche St. Maria KöniginKirche St. Maria KöniginKirche St. Maria Königin, beten
gemeinsam die Vesper und ma-
chen uns dann mit dem Fahrrad
nach Seligenthal auf. Sie sind
herzlich eingeladen, mit zu be-
ten und zu fahren. Über viele
Pilgerinnen und Pilger freuen wir
uns. Bei Fragen zur Wallfahrt

wenden Sie sich bitte an Thiemo
Kraus.
BiCK-ProjektBiCK-ProjektBiCK-ProjektBiCK-ProjektBiCK-Projekt
in Heilige Familie -in Heilige Familie -in Heilige Familie -in Heilige Familie -in Heilige Familie -
Liebe Umweltschützer, Garten-
liebhaber und Hochbeetbauer, am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     August,August,August,August,August, um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr
ist es wieder soweit. Wir treffen
uns an der Kirche Heilige Fami-
lie in Oberlar, um unser Projekt
für mehr Biodiversität rund um
die Kirche fortzusetzen. Gemein-
sam wollen wir Gemüsepflanzen
in die Hochbeete setzen und ein
weiteres Hochbeet aufbauen.
Darum die Bitte an alle Heim-
werker: Unbedingt eigenes Werk-
zeug (Akku-Schrauber, elektri-
schen Tacker, usw.) mitbringen.
Herzliche Einladung an alle, die
Freude daran haben, neue Men-
schen kennenzulernen und ge-
meinsam das Gelände rund um
die Kirche zu gestalten.
Für weitere Informationen ste-
he ich gerne zur Verfügung.
E-Mail:regina.flackskamp@
erzbistum-koeln.de
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Lasst mir einen Platz in eurer Mitte,
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

so wie ich ihn im Leben hatte.

In tiefer Trauer

am Friedhof in Troisdorf-Oberlar statt.
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis

Deine Mutter Regine

Dein Buddy

Deine Patenkinder Anna Frida und Paul

im Namen all derer, die sich gerne an unseren André erinnern

Dein Bruder Gerald mit Stefanie

Deine Cousine Bibiane mit Rolf

Offener Umgang mit Tod und Trauer am Arbeitsplatz
Ungewohnte Herausforderung nicht unterschätzen
Sterben Kollegen oder deren An-
gehörige, gerät das Wunschbild
vom produktiven und motivierten
Mitarbeiter schnell ins Wanken.
Vorgesetzte, Kollegen und Betrof-
fene selbst stehen vor einer un-
gewohnten Herausforderung. Un-
ternehmen und Mitarbeiter kön-
nen aber von einer guten Trauer-
kultur gleichermaßen profitieren.
Schon im privaten Bereich fällt
vielen Menschen der Umgang mit
Trauernden oder eigener Trauer
schwer. Besonders kompliziert
wird es häufig im beruflichen Um-
feld. Stärke und Leistungsfähig-
keit stehen im Mittelpunkt und
die Kollegen erwarten Teamfähig-
keit und gute Laune. Das führt
leicht dazu, dass Trauer versteckt
und der Tod als Thema verdrängt
wird. Darunter leiden die Betrof-
fenen, aber auch das Arbeitskli-
ma und damit im Ende das ganze
Unternehmen. „Auch wenn sol-
che kritischen Lebensereignisse
ursächlich nichts mit dem Job zu
tun haben, sind sie für Psyche und
Körper enorme Stressoren und
wirken sich im beruflichen Alltag
aus“, weiß die Kommunikations-
beraterin und Trauerbegleiterin
Iris Gehrke aus Köln.  Verschie-
dene Strategien helfen, damit
Mitarbeiter nicht ins Abseits gera-
ten und später auch wieder ihre
Leistung bringen können. Aeterni-
tas, die Verbraucherinitiative Be-
stattungskultur, empfiehlt, das The-
ma keinesfalls zu verdrängen und
eine vertrauensvolle Atmosphäre zu
schaffen. Trauernde sollten Rück-

zugsmöglichkeiten bekommen, aber
ebenso ihre Emotionen äußern und
über ihre Situation sprechen kön-
nen. Vorgesetzte bzw. Kollegen
können einen Beitrag leisten, in-
dem sie ihre Unterstützung anbie-
ten und rücksichtsvoll eine gerin-
gere Leistungsfähigkeit akzeptieren.
Insbesondere Vorgesetzte sollten
den Kontakt zu trauernden Mitar-
beitern intensivieren, um besser ein-
zuschätzen, was diese erwarten und
welche Hilfe sie anbieten können.
Grundsätzlich können Schulungen für
Führungspersonen oder Informati-
onssammlungen zum Thema Trauer,
zum Beispiel auch Kontakte zu Be-
ratungsstellen, hilfreich sein.
Eine Art Leitfaden für Betriebe hat
Iris Gehrke mit der sogenannten
„WARM“-Formel entwickelt.
„WARM“ steht dabei für W wie
wertschätzend, A wie authentisch
anteilnehmend, R wie respektvoll
und M wie mitfühlend. Wertschät-
zend bedeutet unter anderem, dass
Bewertungen, Ratschläge und ober-
flächliche Tröstungen unterbleiben
und an die einzigartige Persönlich-
keit Verstorbener erinnert wird.
Authentisch ist Anteilnahme, wenn
sie zur Situation und zum Unter-
nehmen passt. Hilfreich ist es dabei,
das Team mit einzubeziehen und
die Trauer in aufrichtigen Zeichen
des Mitgefühls zu äußern. Ein re-
spektvoller Umgang beinhaltet,
dass Emotionen ausgedrückt wer-
den dürfen - aber dennoch niemand
zur Trauer genötigt wird, der seine
Gefühle nicht zeigen möchte. Mit-
fühlend - nicht mitleidend - meint,

dass man Trauernden zugewandt
und mit Verständnis begegnet. Vor-
gesetzte oder Kollegen sind aber
weder Trauerberater noch Co-The-
rapeuten. Gefragt sind vielmehr klei-

ne Gesten der Hilfsbereitschaft, be-
hutsames Nachfragen, ein Ver-
ständnis der Gesamtsituation und
das Signal: Du gehörst weiterhin
zum Team. (Aeternitas e.V.)
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Eine würdige Bestattung
Alle gesellschaftlichen Trends
spiegeln sich, früher oder spä-
ter, auch in der Bestattungskul-
tur wider. Sei es die Digitalisie-
rung, die Individualisierung, die
Zunahme der Nomadisierung,

einhergehend mit einer zuneh-
menden Mobilität der Gesell-
schaft, aber eben auch eine ver-
änderte Ernährungs- und Le-
bensweise oder andere Disposi-
tionen, die zu Übergewicht und

infolgedessen zu Adipositas füh-
ren können. Über die Hälfte der
Erwachsenen in Deutschland ist
übergewichtig, fast ein Viertel
ist sogar adipös. Betroffene
können sich an den Adipositas-

Selbsthilfe-Verein wenden.
Dem Lauf der Dinge folgend, wer-
den auch diese Menschen einmal
sterben. Die Bestatter des Bun-
desverbandes Deutscher Bestat-
ter e.V. engagieren sich dafür,
für alle Menschen eine würdige
Beisetzungsform zu finden, ganz
gleich ob groß, klein, schwer
oder leicht, geboren oder unge-
boren, verstorben.
Natürlich muss man auf die be-
sonderen Bedingungen reagie-
ren und entsprechend planen.
Ob Erd- oder Feuerbestattung,
für beide Abschiedswege wird
ein Sarg benötigt. So kümmert
sich der Bestatter zum Beispiel
um einen maßangefertigten
Sarg, denn Standardsärge sind
nur 65-70 cm breit. Ist eine Feu-
erbestattung gewünscht, nimmt
er zum nächstgelegenen Krema-
torium Kontakt auf, welches
auch Kremierungen adipös Ver-
storbener durchführen kann.
Dort können auch Trauerfeiern
stattfinden. Ist eine Erdbestat-
tung gewünscht, organisiert der
Bestatter auf Wunsch die gesam-
te Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Beisetzung: die Grab-
art, eine ausreichende Anzahl
Sargträger oder ein Transport
des Verstorbenen im Sarg zur
Grabstelle.

Vorkehrungen zu Lebzeiten treffenVorkehrungen zu Lebzeiten treffenVorkehrungen zu Lebzeiten treffenVorkehrungen zu Lebzeiten treffenVorkehrungen zu Lebzeiten treffen
Es empfiehlt sich, sich frühzei-
tig beraten zu lassen, entweder
bei einem Bestatter im Institut
oder bei einem Hausbesuch
(www.bestatter.de). Was viele
Vorsorgenden nicht wissen, für
eine wirklich sichere Bestat-
tungsvorsorge - auch im zukünf-
tigen Pflegefall oder bei bevor-
stehender sozialer Notlage -
gibt es im Grunde nur zwei si-
chere Lösungen: 1. Eine einma-
lige Einlage in einen sogenann-
ten „Bestattungsvorsorge-Treu-
handvertrag“ oder 2. eine „Ster-
begeldversicherung“, die in Ra-
ten angespart wird. Der Bundes-
verband Deutscher Bestatter e.
V. bietet über die Deutsche Be-
stattungsvorsorge Treuhand AG
und das Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur GmbH die Ab-
sicherung von Bestattungsvor-
sorgeverträgen an.
(akz-o)
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Kondolenzadresse: Harry Friedrich

c/o Bestattungen Mondorf, Buchenweg 10, 53844 Troisdorf-Bergheim

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem 20. August 2024, um 13.30 Uhr in der evangelischen Kreuzkirche 

in Troisdorf-Sieglar, Grabenstraße 63.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Troisdorf-Eschmar, Holbeinstraße.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  von 

meinem lieben Vater, Schwiegervater, Opa,

Uropa, Schwager und Onkel

Harry Friedrich
* 17. August 1934        † 2. August 2024

Wir werden Dich vermissen:

Jürgen und Sabine 

Alexander und Michaela mit Johanna 

Romina 

Uschi

sowie alle Anverwandten

Du hast gesorgt, du hast geschafft, gar manchmal über deine Kraft.

Nun ruhe aus, du gutes Herz, die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

Wertvolles Gedenken an einen einzigartigen Menschen
Erinnerungsdiamanten haben sich als Teil der Bestattungskultur etabliert

Das Leben jedes Menschen ist
wertvoll und einzigartig. Ange-
sichts der Bedrohungen durch die
Corona-Pandemie ist dies vielen
zuletzt wieder besonders bewusst
geworden. Und so einzigartig wie
der Mensch sollten auch der Ab-
schied und die Erinnerung an ihn
sein. Die Bestattungskultur in
Deutschland befindet sich deshalb
im Wandel und entfernt sich von
alten Ritualen. Sie ist vor allem
viel individueller geworden, immer
mehr Menschen entscheiden sich
etwa zu Lebzeiten für eine letzte
Ruhe im Wald oder für eine See-
bestattung. Ein ungewöhnlicher,
aber etablierter Bereich der Be-
stattungskultur sind Erinnerungs-
diamanten. Dabei wird ein Teil der
Asche des oder der Verstorbenen
zu einem Rohdiamanten gepresst
und geschliffen, die restliche
Asche kann beigesetzt werden. In
Deutschland ist das Verfahren
nicht zulässig - in der Schweiz
hingegen kann dies problemlos
durchgeführt werden.
Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-Erinnerungsdiamanten aus Haa-
ren als ren als ren als ren als ren als Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur Alternative zur AscheAscheAscheAscheAsche
Mittlerweile ist die Asche nicht
mehr die einzige Kohlenstoffquel-
le, die dafür genutzt werden kann.
Überall dort, wo Erinnerungsob-
jekte aus Kremationsasche aus
sozialen, rechtlichen oder famili-
ären Gründen nicht möglich oder
erwünscht sind, können Erinne-

rungsdiamanten aus Haaren eine
Alternative sein. Dieses Verfah-
ren wird beispielsweise vom
Schweizer Unternehmen Algor-
danza durchgeführt, das seit 2004
Erinnerungsdiamanten aus Asche
oder Haaren anbietet.
Auch bei den Diamanten aus Haa-
ren können sich alle Beteiligten
auf Rechtssicherheit in allen
deutschen Bundesländern verlas-
sen. Der zwischen vier und acht
Monate dauernde Herstellungs-
prozess findet in der Schweiz
statt und wird in jedem Schritt
sorgfältig dokumentiert.
Unter www.algordanza.com gibt
es hierzu weitere Informationen.
Wer an einem Erinnerungsdia-
manten interessiert ist, muss sich
in Deutschland an ein lokales Be-
stattungsunternehmen wenden,
der Anbieter kooperiert bundes-
weit bereits mit über 4.000 Be-
stattern.
Die Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastetDie Urne bleibt unangetastet
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche etwa 500
Gramm benötigt wird, verbleibt
die Urne beim Edelstein aus Haa-
ren unangetastet. Haare beste-
hen zu etwa 51 Prozent aus Koh-
lenstoff. Für die Produktion eines

Für die Produktion eines oder meh-Für die Produktion eines oder meh-Für die Produktion eines oder meh-Für die Produktion eines oder meh-Für die Produktion eines oder meh-
rerer Erinnerungsdiamanten wer-rerer Erinnerungsdiamanten wer-rerer Erinnerungsdiamanten wer-rerer Erinnerungsdiamanten wer-rerer Erinnerungsdiamanten wer-
den mindestens fünf Gramm Haa-den mindestens fünf Gramm Haa-den mindestens fünf Gramm Haa-den mindestens fünf Gramm Haa-den mindestens fünf Gramm Haa-
re benötigt. Foto: djd/Algordanzare benötigt. Foto: djd/Algordanzare benötigt. Foto: djd/Algordanzare benötigt. Foto: djd/Algordanzare benötigt. Foto: djd/Algordanza
ErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamantenErinnerungsdiamanten

oder mehrerer Erinnerungsdia-
manten werden mindestens fünf
Gramm Haar benötigt. In einem
ersten Schritt wird Kohlenstoff
isoliert, gereinigt und aufgear-
beitet. Im Anschluss wächst die-
ser unter hohem Druck und ho-

her Temperatur zu einem Erinne-
rungsdiamanten heran. Unter
Einhaltung der geltenden Coro-
na-Bestimmungen können sich
Interessierte jederzeit ein Bild
von der Manufaktur in der Schweiz
machen. (djd)
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Energie im Rhein-Sieg-Kreis
Energieagentur Rhein-Sieg veröffentlicht Sanierungsratgeber
Hausbesitzer/-innen wünschen
sich meist, dass ihre Immobilie
für Generationen Bestand hat.
Doch auch Wohngebäude kom-
men in die Jahre - der Keller ist
kalt, an der Haustüre oder an
den Fenstern zieht es, behagli-
che Wärme ist nur noch bei ho-
hen Energiekosten möglich.

Spätestens jetzt sollten Eigen-
tümer/-innen über eine Moder-
nisierung ihres Gebäudes nach-
denken.
So lässt sich das alte Haus in
einen zeitgemäßen Zustand ver-
setzen, der Wert der Immobilie
bleibt erhalten oder wird sogar
gesteigert.

Die Modernisierung ist gleich-
zeitig ein guter Anlass, ener-
getische sowie ökologisch-öko-
nomisch sinnvolle Maßnahmen

in Betracht zu ziehen. Neben
der Steigerung des Wohnkom-
forts kann so der Energiever-
brauch deutlich gesenkt werden
und man wird unabhängiger von
steigenden Energiekosten.
Wie man am besten vorgeht,
mit wem man sprechen sollte
und welche Förderungen es für
einzelne Maßnahmen gibt,
darüber informiert der Sanie-
rungsratgeber.
„Mit unserem neu aufgelegten
Nachschlagewerk möchten wir
die Bürgerinnen und Bürger im
Rhein-Sieg-Kreis unterstützen
und dabei beraten, welche Sa-
nierungsmaßnahme zum jewei-
ligen Haus und seinen Eigentü-
mern passen könnte“, so Thors-
ten Schmidt, Geschäftsführer
der Energieagentur Rhein-Sieg.

Der 40-seitige Ratgeber gibt
unter anderem Einblicke in Ver-
ordnungen und Kennzahlen, in-
formiert über verbesserten Wär-
meschutz und moderne Hei-
zungstechnik und greift auch
die Anpassung an Klimafolgen
auf.
So freute sich Schmidt nun,
Landrat Sebastian Schuster das
erste, noch druckfrische Exem-
plar des für Sanierungswillige
unverzichtbaren Nachschlage-

werkes überreichen zu können.
Dieser unterstützt gerne das
Engagement der Energieagen-
tur Rhein-Sieg.
„Gerade im Zuge der kommu-
nalen Wärmeplanung ist die
Steigerung der Sanierungsrate
durch energetische Sanierung
von Einfamilienhäusern enorm
wichtig“, so Landrat Sebastian
Schuster.
„Wenn wir dann die Energie,
die wir tatsächlich brauchen, zu
großen Teilen aus erneuerba-
ren Energien herstellen kön-
nen, ist uns ein großer Schritt
in Richtung Energiewende und
unserem Ziel Treibhausgasneu-
tralität im Jahr 2045 gelungen.“

Der Sanierungswegweiser ist
kostenlos erhältlich bei der En-
ergieagentur Rhein-Sieg. Auf
Wunsch versendet die Energie-
agentur die Broschüre per Post.
Dazu bitte eine E-Mail senden
an info@energieagentur-rsk.de
oder telefonisch anfordern un-
ter 02242/969300.
Weiterhin liegt das Nachschla-
gewerk in den Verwaltungen der
meisten Städte und Gemeinden
im Rhein-Sieg-Kreis aus und ist
natürlich auch online über die
Seite www.energieagentur-rsk.de
einsehbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kronleuchter 8-flammigKronleuchter 8-flammigKronleuchter 8-flammigKronleuchter 8-flammigKronleuchter 8-flammig
bronzefarbig, NP 790€ für 190€ + 3
Paar Herrengolfschuhe Gr. 43 für 95€,
Tel.: 0171/4776651

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße. Tel: 01520 7654775

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

Hausflohmarkt am 17.-18.Hausflohmarkt am 17.-18.Hausflohmarkt am 17.-18.Hausflohmarkt am 17.-18.Hausflohmarkt am 17.-18.     AugustAugustAugustAugustAugust
von 10:00 - 16:00 Uhr,
Frankfurter Str. 105, 53840 Troisdorf

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellanfiguren,
Teppiche, Gemälde, Militaria, Fernglä-
ser, Uhren aller Art, Schmuck, Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung für
fairen Preis. Reinhardt: 0174 3698139

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross
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Smartes Dachdeckerhandwerk
Das Dachdeckerhandwerk, ein
traditioneller Bauberuf, erlebt in
den letzten Jahren eine bemer-
kenswerte Renaissance dank in-
novativer Projekte und seiner Be-
deutung für den Klimaschutz.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
engagieren sich für Nachhaltig-
keit, entwickeln neue Ideen und
zeigen damit ihre Fähigkeit, sich
den modernen Herausforderungen
anzupassen.
Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-Grüne Dächer und Photovoltaik-
anlagenanlagenanlagenanlagenanlagen
Ein Beispiel für mehr Klimaschutz
im Dachdeckerhandwerk sind grü-
ne Dächer, die sich zu einer nach-
haltigen Alternative entwickelt

haben. Bepflanzte Dächer sehen
ansprechend aus, reduzieren die
Umweltbelastung, bieten zusätz-
lich Wärmedämmung und verbes-
sern die Luftqualität. Und: Dach-
begrünungssysteme sorgen bei
starken Regenfällen dafür, dass
das Wasser zeitversetzt in die
Kanalisation gelangt. Darüber hi-
naus hat das Dachdeckerhand-
werk eine wichtige Rolle bei der
Installation von Photovoltaikan-
lagen (PV) übernommen, um den
Einsatz erneuerbarer Energien zu
fördern. Die beste Kombi für den
Klimaschutz sind PV-Anlagen auf
Gründächern, denn dadurch ergibt
sich ein weiterer Vorteil: PV-An-

lagen arbeiten effizienter, weil sie
von der kühlenden Wirkung be-
grünter Dächer profitieren.
Drohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-TDrohnen und 3D-Technologieechnologieechnologieechnologieechnologie
Die Integration von Drohnen und
3D-Technologie hat die Inspekti-
on und Planung von Dachprojek-
ten ebenfalls weiter nach vorne
gebracht: Drohnen machen präzi-
se Luftaufnahmen, um den Zustand
von Dächern zu bewerten und ers-
te Kostenschätzungen zu erstel-
len. 3D-Modellierungen ermögli-
chen es, komplexe Dachstruktu-
ren digital zu entwerfen und zu
visualisieren, bevor die eigentli-
che Arbeit beginnt. Auch Roboter
finden mehr und mehr Einsatzge-
biete im Dachdeckerhandwerk,
zum Beispiel als Exoskelette:
Das sind tragbare Strukturen, die
den Körper bei schweren Tätig-
keiten unterstützen, wie zum
Beispiel bei Hebe- und Tragetä-
tigkeiten oder bei Arbeiten über
Kopfhöhe. Dadurch werden die
Mitarbeitenden entlastet. Das
schont und ist zugleich ein wich-
tiger Beitrag zur Fachkräftebin-
dung und -sicherung.
Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:Smart Roofing:
intelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächerintelligente Dächer
Mit der fortschreitenden Digitali-

sierung sind auch Dächer intelli-
genter geworden. Smart Roofing-
Lösungen integrieren Sensoren,
die den Zustand des Dachs über-
wachen und bei Bedarf rechtzei-
tig Warnungen senden können.
So kann zum Beispiel Feuchtig-
keit in Flachdächern schnell ent-
deckt werden. Schäden frühzei-
tig zu erkennen und zu minimie-
ren, sorgt für längere Haltbar-
keit der Dächer und damit auch
wieder für mehr Nachhaltigkeit.
Schieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPadSchieferhammer und iPad
Die Fortschritte im Dachdecker-
handwerk sind ein beeindru-
ckendes Beispiel für ein sich
ständig weiterentwickelndes
Gewerk. Durch die Kombination
traditioneller Handwerkskunst
mit innovativen Technologien -
Schieferhammer und iPad - tra-
gen Dachdecker und Dachde-
ckerinnen dazu bei, unsere Ge-
bäude effizienter, nachhaltiger
und widerstandsfähiger zu ma-
chen. Diese Entwicklung zeigt,
dass das Dachdeckerhandwerk
eine wichtige Rolle in der Bauin-
dustrie spielt und auch einen ent-
scheidenden Beitrag für eine
nachhaltige Zukunft leistet.
(akz-o)

Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-Intelligente Dachlösungen: Von Dachdeckern für Dachdecker entwi-
ckelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-ockelt. Foto: smart roof solutions/akz-o
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Nachwuchsmangel im Handwerk
Fliesenlegerfachhandwerk: Kreative Gestalter der Energiewende
Der Handwerkermangel in Deutsch-
land spitzt sich zu: Ende April ver-
meldete der Zentralverband des
Deutschen Handwerks knapp
40.000 unbesetzte Ausbildungs-
stellen. Damit gefährdet der Nach-
wuchsmangel nicht nur den Woh-
nungsbau, sondern auch die Ener-
giewende - für die dringend mehr
Handwerker im Heizungs-, Sani-
tär- und Klimabereich sowie Elek-
tro-Installateure nötig sind. Aber
auch Nachwuchshandwerker bei
den Profi-Fliesenlegern. Denn die
Meister- und Innungsbetriebe des
Fachverlege-Handwerks tragen
dazu bei, Gebäude nachhaltiger
und klimafreundlicher zu machen:
Fliesen sind mit ihrem ausgezeich-
neten Wärmeleitverhalten der
optimale Systempartner zu Wär-
mepumpe und Fußbodenheizung -
ökologisch verträglich, langlebig
und „renovierungssicher“.

FFFFFliesenlegermeister „bewerben“liesenlegermeister „bewerben“liesenlegermeister „bewerben“liesenlegermeister „bewerben“liesenlegermeister „bewerben“
Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und Chancen und VVVVVorteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-orteile ihres Hand-
werkswerkswerkswerkswerks
Um mehr Schulabgänger und junge
Menschen für den Beruf zu begeis-
tern, hat der Fachverband Fliesen
und Naturstein die Brancheninitiati-
ve „Dein Leben, Dein Werk - werde
Fliesenleger!“ ins Leben gerufen.
Denn heute wüssten viele Jugendli-
che und Schulabgänger gar nicht,
wie der Berufsalltag eines Fliesenle-
gers aussieht, erläutert der Ver-
bandsvorsitzende Jürgen Kullmann:
„Wir wollen jungen Menschen in der
Berufsorientierungsphase zeigen,
welche kreativen Möglichkeiten die
Raumgestaltung mit Fliesen bietet.
Und wir wollen darüber informieren,
dass das Fliesenlegermeisterhand-
werk mit seinem vielfältigen Tätig-
keitsspektrum auch für Schüler ohne
Abitur oder Studienabbrecher sehr
gute Beschäftigungs- und Einkom-

mensperspektiven bietet. Denn
Fliesen werden nicht nur im Neu-
bau, sondern auch in der energeti-
schen Sanierung als effizienzstei-
gernder Belag auf Fußbodenhei-
zungen genutzt.“
Karrierechancen auch für Haupt-Karrierechancen auch für Haupt-Karrierechancen auch für Haupt-Karrierechancen auch für Haupt-Karrierechancen auch für Haupt-
und Realschülerund Realschülerund Realschülerund Realschülerund Realschüler
Die dreijährige Ausbildung zum Flie-
sen-, Platten- und Mosaikleger er-
fordert neben handwerklichem Ge-
schick ein gutes Gespür für das Ge-
stalten mit Formen und Farben. Da
die Anwendungsbereiche von Flie-
sen ebenso vielfältig sind wie die
Wünsche der Kunden, ergibt sich
für den Fliesenleger ein abwechs-
lungsreicher Berufsalltag: Von der
Realisierung moderner Komfort-
oder Designbäder über die Wand-
gestaltung in Küche, Wohnzimmer
oder am Kamin bis zur Gestaltung
von Bodenflächen im gesamten
Wohnbereich oder auf den Außen-

flächen reicht das Spektrum. Auch
die Ausbildungsvergütung kann sich
sehen lassen: Der Bruttoverdienst
beträgt je nach Bundesland bis zu
920 Euro im ersten Lehrjahr und bis
zu 1.495 Euro im dritten Lehrjahr.
Unter www.fachverband-fliesen.de
finden Interessierte unter „Traum-
beruf“ weitere Informationen - oder
auf Instagram unter „deinlebend-
einwerk“. (akz-o)

„„„„„Die Ausbildung zum Fliesen-Fach-Die Ausbildung zum Fliesen-Fach-Die Ausbildung zum Fliesen-Fach-Die Ausbildung zum Fliesen-Fach-Die Ausbildung zum Fliesen-Fach-
verleger ist vielseitig und macht mirverleger ist vielseitig und macht mirverleger ist vielseitig und macht mirverleger ist vielseitig und macht mirverleger ist vielseitig und macht mir
Spaß“ - Anna. Foto: FachverbandSpaß“ - Anna. Foto: FachverbandSpaß“ - Anna. Foto: FachverbandSpaß“ - Anna. Foto: FachverbandSpaß“ - Anna. Foto: Fachverband
Fliesen und Naturstein/akz-Fliesen und Naturstein/akz-Fliesen und Naturstein/akz-Fliesen und Naturstein/akz-Fliesen und Naturstein/akz-ooooo
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Mehr als ein Hobby
Mit der richtigen Weiterbildung
zum Traumberuf
Wer die Arbeit mit Pferden zum Be-
ruf macht, lebt oft seinen Traum. Mit
der richtigen Weiterbildung kann
dieser wahr werden. Katharina Fenk-
ner verbrachte schon als Jugendli-
che jede freie Minute im Pferde-
stall. Seit über 15 Jahren arbeitet
sie ehrenamtlich mit Reitern und
Pferden. Es folgten jede Menge pfer-
despezifische Weiterbildungen.
Heute arbeitet die 37-Jährige in
einem Reitbetrieb mit 50 Pferden
und hat ihre große Leidenschaft
zum Beruf gemacht.
Vielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvollVielseitig und sinnvoll
Heute arbeitet sie in einem mittel-
großen Reitbetrieb. Dort gibt sie
Reitunterricht, vor allem für Kin-
der und Jugendliche. Zudem berät
sie Kunden, übernimmt Verwal-
tungsaufgaben und kümmert sich
um die Pferde. Die Arbeit mit den
Tieren und jungen Menschen macht
ihr einfach Spaß. „Ich habe das Ge-
fühl, etwas Sinnvolles zu tun, und
sehe vielfach die positiven Auswir-
kungen meiner Arbeit.  Es ist schön,
Stammkunden über mehrere Jah-
re ihrer reiterlichen - und gleich-
zeitig auch persönlichen - Entwick-

lung zu begleiten“, so Fenkner.
Jeder Tag ist anders und es wird nie
langweilig. „Wir haben im Betrieb
über das Jahr verteilt viele Veran-
staltungen, zum Beispiel den Tag der
offenen Tür, unser Hofturnier und ver-
schiedene Kurse“.
Konzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des FernstudiumsKonzept des Fernstudiums
Wissbegierig war sie schon immer.
Und fundiertes Hintergrundwissen ist
für eine erfolgreiche Tätigkeit ent-
scheidend, gerade im Pferdebereich.
„Denn hier haben wir im Gegensatz
zu vielen anderen Berufen auch die
Verantwortung für uns anvertraute
Lebewesen. Von daher war es mir
wichtig, mich im Sinne der Professi-
onalisierung entsprechend fortzubil-
den. Über das Internet bin ich damals
auf das Angebot des IST (www.ist.de)
gestoßen und war wirklich sehr zu-
frieden mit dem Kurs zum Pferdes-
portmanager. Gut fand ich auch, dass
nicht nur reines „Pferdewissen“ ver-
mittelt wird, sondern zum Beispiel
auch betriebswirtschaftliche und
rechtliche Themen intensiv behan-
delt werden. Für mich ist das Kon-
zept des Fernstudiums ideal, denn
das Lernen lässt sich flexibel in mei-
nen Alltag integrieren. Und die Se-
minare sorgen für den ausreichen-
den Praxisbezug und geben die Mög-
lichkeit zur Netzwerkbildung. Mit ei-
nigen Teilnehmer:innen stehe ich
heute noch in Kontakt. Und meine
breitgefächerte Ausbildung ermög-
licht es mir, ganz unterschiedliche
Aufgaben zu übernehmen und mich
auch schnell in neue Themen einzu-
arbeiten, sagt Fenkner.
(akz-o)

Mit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen WeiterbildungMit der richtigen Weiterbildung
zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-zum Traumberuf. Foto: IST-Hoch-
schule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-oschule für Management/akz-o
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,

Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3, 53840
Troisdorf
Sprechstunde:
dienstags von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston
@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de

esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlaf-
stelle, Betreutes Wohnen, Fach-
beratungsstelle für Wohnungslo-
se u. Wohnungsnotfälle, Kleider-
kammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-
rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17,
53111 Bonn,
Tel.: 0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr

donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-
desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnostik
- Fragen zur Sexualität, Famili-

enplanung, Verhütung
- Problemen nach Schwanger-

schaftsabbruch
Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen

Angeboten und Hilfen für
Suchtkranke und deren Ange-
hörige im Rhein-Sieg-Kreis

Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622Rufnummer: 02241/1478622
Montag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, DonnerstagMontag, Dienstag, Donnerstag
9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr9 - 16 Uhr
Mittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und FreitagMittwoch und Freitag
9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein
Ansagetext geschaltet.
Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie (Re-
chenschwäche) und Lernschwie-
rigkeiten
Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:
An den Drei Eichen 41

53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de
Familienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender DienstFamilienunterstützender Dienst
des des des des des VVVVVereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren eereins „Der Karren e.V.V.V.V.V.“.“.“.“.“
„Der Karren e.V.“ bietet für den
Bereich Troisdorf einen Familien-
unterstützenden Dienst (FUD) an.
Dieser Dienst wendet sich Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit Behinderung die in
ihrer Familie wohnen.
Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:Wir bieten:
- Unterstützung im Alltag durch

stunden- oder tageweise Be-
treuung in der Familie

- Fachliche Beratung
- Schulbegleitung
- Begleitung bei Freizeitaktivi-

täten
- Freizeitangebote
- Unterstützung bei Versorgung

und Pflege
- Unterstützung in Notsituatio-

nen
- Betreutes Einzel- und Ge-

meinschaftswohnen
Ansprechpartnerin: Gunhild Zim-
mermann
Sprechzeit: donnerstags,
10 - 12 Uhr
Telefon: 02241/94540-20
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
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SUNDOWNER

05.09. 
LATINO NIGHT
MIT SALSA-
TANZSTUNDEN
..........................

18 - 22 UHR

AGGUA FREIBAD

BEACHDECK*D
J

 &
 C
O
C
K
T
A
IL
B
A
R

Weitere InfosWeitere Infos

Party

Mit freundlicher Unterstützung von:

31.08.202
4

11 - 22 UHR

*bei schlechtem Wetter im Agguarell


